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NOTRUFE
Feuerwehr/Rettungsdienst � 112
Polizei Notruf � 110
Polizeiposten Immendingen � 07462 9464-0
Sprechzeiten:
Mo.- Fr. 7:30-16:30 Uhr
Nach Dienstschluss, Polizeidirektion Tutt. � 07461 941-0
Stromversorgung
Für Immendingen und die Ortschaften Hattingen, Hintschingen,
Mauenheim und Zimmern gilt:
Energiedienst Netze GmbH
- Service-Nummer � 07623 92-1800
- Störungs-Nummer � 07623 92-1818
Für die Ortschaft Ippingen gilt folgende Telefonnummer:
- EnBW Kundenservice GmbH � 0800 9999966
Gasversorgung
Badenova AG + Co. KG, Unter Haßlen 1,
Tuttlingen � 07462 9444-0
Service u. Auskünfte � 0800 2838485
Störungs- u. Notdienst � 0800 2767767
Verbandskläranlage Immendingen-Geisingen � 6433
Rufbereitschaft � 0170 8603740
Wasserwerk Immendingen
Rufbereitschaft  � 0173 3422305

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird über eine Bandansage 
mitgeteilt bzw. durch die Rettungsleitstelle koordiniert.
Hierfür gilt folgende Telefon-Nr.: � 116 117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter� 116 117 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen:
Montag, Dienstag u. Donnerstag	�  19:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag	�  18:00 bis 21:00 Uhr
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen � 10:00 bis 18:00 Uhrr
DRK-Rettungsdienst: (ohne Vorwahl) � 112
Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der zahnärztli-
chen Notrufnummer � 01803 222555-20
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG. Hauptgebäude):  
Sa., So. u. Feiertag von 9 bis 21 Uhr ohne Voranmeldung.
Giftnotrufzentrale Freiburg � 0761 19240

APOTHEKEN
03. Oktober 2025
Christophorus-Apotheke Engen, Bahnhofstr. 3,
78234 Engen, Tel.: 07733 8886
04. Oktober 2025
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher Str. 14/1,
78576 Emmingen-Liptingen, Tel.: 07465 92720
05. Oktober 2025
Markt-Apotheke Trossingen, Rudolf-Maschke-Platz 7,
78647 Trossingen, Tel.: 07425 9524014
Die Bereitschaftsapotheke ist jeweils ab 08:30 Uhr für 24 Stunden 
geöffnet. Tagesaktuelle Notdienst-Informationen auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: http://lak-
bw.notdienst-portal.de/ oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 
0022833.

HILFSDIENSTE

Sozialstation „St. Beatrix“ Geisingen
Ambulante Kranken- u. Altenpfl., Hauswirtsch., Tagespfl., 
betr. Wohnen Geisingen, Hauptstr. 68 � Tel. 07704 922330
AKA-Team GmbH - Ambulante Kranken- u. Altenpflege,  
Hauswirtschaft u.v.m.
Immendingen, Schwarzwaldstraße 48          � 07462 8035 
Caritasverband SBK e.V.,  
Sozialberatung & Schwangerschaftsberatung
Termine in Geisingen:�  Tel. 07721 9218364 
oder sandra.muench@caritas-sbk.de
Telefonseelsorge � 0800 1110111

Krebsinformationsdienst � 0800 4203040
kostenfrei, tägl. von 8 – 20 Uhr
Frauenhaus Tuttlingen� 07461 2066
Elias-Schrenk mobil: Ambulante Pflege und Tagespflege
Schlossplatz 7, 78194 Immendingen� 07462 / 5793060
Weisser Ring, Hilfe für Kriminalitätsopfer
tuttlingen@mail.weisser-ring.de � 0175 5866425

BÜRGERMEISTERAMT IMMENDINGEN
Internet: http://www.immendingen.de
E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de
Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
(Vorwahl 07462)
Zentrale	�  24-0
Telefax � 24-224
Bürgerservice � 24-228
Bürgermeister-Vorzimmer � 24-242
Hauptamt � 24-221
Standesamt/Friedhofsverwaltung� 24-225
Finanzverwaltung � 24-231
Gemeindekasse 	�  24-235
Ortsbauamt � 24-261
Gemeindebücherei Immendingen,
Hindenburgstraße 2
Öffnungszeit: donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
Schulen
Reischachschule Immendingen - 
Realschule und Werkrealschule � 24-272
Schlossschule-Grundschule � 24-276
Förderschule � 1730
Jugendhilfe unter einem Dach und
Schule des Lebens � 924639
Schulsozialarbeiterin Ann Katrin Schilling, Mobil: 0172 8016355
E-Mail: a.schilling-gvv@gmx.de
Jugendreferat
Jugendreferent Wolfgang Weber, � Mobil: 0174 6945355
E-Mail: Jugendreferat-gvv@gmx.de
Kindergärten
Kindertagesstätte Im Donaupark, Immendingen	� 9479460
St. Josef, Immendingen � 1525
St. Bernhard, Hattingen � 6748
Sonnenstrahl, Ippingen � 07706 5350 
Waldkindergarten� 0151275500732

UMWELTBÜRGERINFO
Telefonische Auskünfte erteilt die Abfallberatung 
beim Landratsamt unter der Telefon-Nr.: 07461 926-3400
BIOTONNEN-Leerung (wöchentlich)
13.10.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grauer und blauer Deckel – alle 4 Wochen)
20.10.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-TONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
17.10.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
PAPIERTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
06.10.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-Container-Leerung (1100 l-Container)
17.10.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung (grüne Deckel – alle 8 Wochen)
17.11.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFFHÖFE – Sommeröffnungszeiten
Geisingen:	 Montag 				    – 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
				    Donnerstag 			   - 15:00 Uhr - 19:00 Uhr
				    Samstag 				    - 14:00 – 17:00 Uhr
Tuttlingen:		 Montag bis Freitag 	 - 12:00 – 17:30 Uhr
				    Samstag 				    09:00 – 12:00 Uhr
Die Leerung der Tonnen sowie die Abfuhr von Sperrmüll be-
ginnen generell um 06:00 Uhr.
GRÜNSCHNITTANNAHMESTELLEN
Alter Sportplatz Hattingen� Sa. (1. + 3.): 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
Ehem. Farrenstall Hintschingen� Sa.: 10:45 Uhr – 11:00 Uhr
Parkplatz Donauhalle Immendingen�Sa.: 10:00 Uhr – 11:30 Uhr
Himmelbergstr. 12, Ippingen�Sa. (1. + 3.): 08:45 Uhr – 09:15 Uhr
ehem. Farrenstall Zimmern� Sa. (2.+4.): 09:00 Uhr - 09:30 Uhr
Dielstraße 3 Mauenheim� Sa. (1.+3.): 09:00 Uhr - 09:45 Uhr

WICHTIGE RUFNUMMERN DER GEMEINDE
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AMTLICHE NACHRICHTEN

Vom Runden zum Eckigen: Gemeinde-Holz 
auf dem Weg in die Verarbeitung
Waldbegehung des Gemeinderats - Betriebsbesuch im 
Sägewerk Finkbeiner KG in Triberg– Einblick in moderne 
Holzwirtschaft
Wie aus dem runden Stamm ein eckiges Bauholz wird, konn-
te der Gemeinderat und die Orstvorsteher der Gemeinde bei 
einem Betriebsbesuch im größten Sägewerk des Landkrei-
ses Schwarzwald- Baar hautnah miterleben.
Ziel der Veranstaltung war es, die Weiterverarbeitung des 
Holzes aus dem Gemeindewald nachzuvollziehen und die 
enge Verbindung zwischen nachhaltiger Forstwirtschaft, re-
gionaler Wertschöpfung und industrieller Holzverarbeitung 
sichtbar zu machen.
Das Sägewerk, das bereits vor über 100 Jahren von der 
heutigen Inhaberfamilie übernommen wurde, beschäftigt 
heute über 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Täglich verlassen rund 35 Lkw mit verarbeitetem Rundholz 
das Werk – eine beeindruckende Zahl, die den hohen Output 
und die Effizienz des Betriebs verdeutlicht.
Der Gemeinderat und die Orstvorsteher– erhielten bei einem 
Rundgang durch verschiedene Abteilungen des Werkes 
einen detaillierten Einblick in die einzelnen Verarbeitungs-
schritte:
vom Eingang des Rundholzes über das Sägen bis hin zur 
Sortierung und dem Abtransport des fertigen Bauholzes.
Besonders hervorgehoben wurde die Bedeutung des nahe-
gelegenen Nasslagers in der Gemeinde Immendingen, dass 
der Firma eine flexible Lagerung des Rundholzes ermöglicht 
– ein wichtiger Standortvorteil und ein Beispiel gelungener 
Zusammenarbeit zwischen Kommune und Wirtschaft.
Bürgermeister Manuel Stärk bedankte sich in seinem 
Schlusswort bei Georg Hilser und Lukas Hengstler von der 
Firma Finkbeiner für die Möglichkeit sich ein Bild vor Ort über 
die Weiterverarbeitung des Gemeindeholzes zu machen.
„Solche Einblicke stärken das Verständnis für unsere heimi-
sche Wirtschaft und zeigen, wie wichtig regionale Kreisläufe 
sind“, betonte der Bürgermeister Manuel Stärk.
Bei der Schlussbesprechung nutzte Revierleiter Martin 
Schrenk die Gelegenheit einen Ausblick auf die Projekte des 
Jahres 2026 zu geben und gleichzeitig gemeinsam mit Käm-
merer Patrick Müller die Ergebnisse aus 2025 zu präsentie-
ren. Dabei wurde deutlich: Der Gemeindewald liefert nicht 
nur ökologisch wertvollen Rohstoff, sondern trägt auch 
spürbar zur kommunalen Haushaltslage bei.
Bürgermeister Manuel Stärk bedankte sich nochmals herz-
lich bei Herrn Schrenk für seinen Einsatz.

 
� Foto: Gemeinde Immendingen

Bürgerbrief von Gemeindetagspräsident  
Steffen Jäger
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Präsident des Gemeindetags, Steffen Jäger, hat einen 
eindringlichen Appell zur aktuellen Lage unseres Landes 
und zur Situation der Kommunen veröffentlicht. Ich unter-
stütze diesen ausdrücklich – denn auch wir in Immendingen 
erleben täglich die Herausforderungen, vor denen Städte 
und Gemeinden stehen.

Der beständig wachsenden Aufgabenfülle steht eine nicht 
auskömmliche Finanzausstattung der Kommunen gegen-
über. Gleichzeitig nimmt die Bürokratie immer weiter zu und 
belastet Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und Verwal-
tungen gleichermaßen.
Wir müssen uns fragen: Was kann der Staat leisten, ohne 
sich zu überfordern? Welche Reformen sind notwendig und 
wie schaffen wir es, die Bürgerinnen und Bürger dabei mit-
zunehmen, um unsere Demokratie auch in Zukunft stabil zu 
halten?
Den vollständigen Bürgerbrief finden Sie auf unserer Home-
page direkt auf der Startseite.
https://www.immendingen.de/startseite.html
Ich lade Sie herzlich ein, den Bürgerbrief zu lesen.

Ihr Manuel Stärk
Bürgermeister

Einladung zur Bürgerinformationsveranstal-
tung: Windkraftprojekt „Amtenhauser Berg“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zu einer Informationsveranstaltung rund 
um das Thema Windkraftprojekt „Amtenhauser Berg“ ein.
Der Projektierer ImWind informiert Sie an diesem Abend um-
fassend über verschiedene Aspekte des Windkraftprojekts.
Im Rahmen einer Präsentation und mehrerer Informations-
stände erhalten Sie die Gelegenheit, sich in den Bereichen 
Technik, Umweltschutz, Planung und der regionalen Wert-
schöpfung zu informieren.
Die Expertinnen und Experten stehen Ihnen für Fragen zur 
Verfügung.
Ziel der Veranstaltung ist es, Transparenz zu schaffen, den 
aktuellen Stand der Planungen darzustellen und Ihre Anlie-
gen aufzunehmen und zu beantworten.
Veranstaltungsdetails:
Ort: 		  Donauhalle Immendingen
			   Bachzimmerer Straße 15
			   78194 Immendingen
Datum: 	 Montag, 13.10.2025
Uhrzeit: 	 Beginn 19:00 Uhr
Ihre Meinung ist uns wichtig!
Wir möchten gemeinsam mit Ihnen über die Zukunft der 
Energieversorgung und deren regionale Wertschöpfung 
sprechen – sachlich, transparent und im Dialog.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Bundesweites Bauprogramm –  
Einsatztrainingszentrum für den Zoll entsteht 
in Immendingen
Bonn/Immendingen, 26. September 2025. Damit die Be-
schäftigten des Zolls optimal für ihren wichtigen Dienst trai-
nieren können, entstehen bundesweit insgesamt elf Einsatz- 
und Trainingszentren (ETZ) in Serie. Für den noch offenen 
Standort in Baden-Württemberg fiel nun die Entscheidung: 
Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) errichtet 
ihn in Immendingen im Gewerbegebiet Donau-Hegau II, un-
weit der Schweizer Grenze.
Die BImA realisiert alle elf Standorte in serieller Bauweise 
und nach einem einheitlichen, durchdachten Konzept, das 
auch in Immendingen umgesetzt wird: Das Trainingszentrum 
umfasst drei zentrale Bausteine: ein Einsatztrainingsgebäu-
de, eine Raumschießanlage und eine Zwei-Feld-Sporthalle. 
Hier werden Zollbeamtinnen und -beamte ihre Einsätze trai-
nieren – und das in sehr realitätsnahen Szenarien. So lassen 
sich in dem ETZ Situationen in Wohn- und Gastronomieflä-
chen oder auch in Kfz-Hallen simulieren. Verwaltungs- und 
Besprechungsräume runden das Konzept auf 13.500 Quad-
ratmetern Bruttogeschossfläche ab.
Gute Zusammenarbeit als Erfolgsfaktor
„Wir planen und bauen das ETZ in Immendingen nach hohen 
energetischen Standards und mit Blick auf den gesamten 
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Lebenszyklus – Nachhaltigkeit und eine effiziente Nutzung 
gehen dabei Hand in Hand. Die gute Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Immendingen ist für uns ein wesentlicher Er-
folgsfaktor: Gemeinsam schaffen wir vor Ort optimale Rah-
menbedingungen für Ausbildung und Training des Zolls“, 
unterstreicht Cornelia Kessler, Leiterin der zuständigen Frei-
burger BImA-Hauptstelle Facility Management.
„Wir freuen uns sehr, dass Immendingen als Standort für 
eines der bundesweit geplanten Einsatztrainingszentren 
ausgewählt wurde. Diese Entscheidung ist ein bedeutender 
Schritt für unsere Gemeinde und trägt maßgeblich zur Stär-
kung des Wirtschaftsstandorts Immendingen bei. Das ETZ 
wird nicht nur neue Arbeitsplätze schaffen, sondern auch 
langfristige Impulse für die regionale Wirtschaft setzen. Be-
sonders hervorzuheben ist die enge Zusammenarbeit mit 
der BImA und der Generalzolldirektion, die es uns ermög-
licht, gemeinsam dieses zukunftsweisende Projekt umzu-
setzen. Wir sind stolz, dass Immendingen eine so wichtige 
Rolle in der Sicherheits- und Ausbildungsinfrastruktur des 
Bundes spielen wird“, betont Immendingens Bürgermeister 
Manuel Stärk.
Systematisierte Bauweise beschleunigt den Bau
Der Baubeginn ist für das dritte Quartal 2026, die Fertigstel-
lung und Übergabe an die Generalzolldirektion als Nutzerin 
ist in Immendingen für Ende 2028 geplant. Um das Bau-
programm zu beschleunigen, setzen BImA als Bauherrin 
und das von ihr beauftragte Bau- und Dienstleistungsun-
ternehmen Goldbeck auf eine systematisierte und serielle 
Bauweise für alle geplanten Standorte. Wesentliche Bauele-
mente werden industriell vorgefertigt und anschließend vor 
Ort montiert. Dies beschleunigt die Bau- bzw. Montagepha-
se – und senkt somit die Kosten. „Wir freuen uns über das 
Vertrauen, mit dem elften Standort in Immendingen alle Ein-
satztrainingszentren des bundesweiten Zoll-Bauprogramms 
zu realisieren. Als Generalunternehmer bieten wir dafür mit 
unserer systematisierten und seriellen Bauweise die pass-
genaue Lösung. Dieses Leuchtturmprojekt mit bundeswei-
ter Strahlkraft setzen wir weiter mit Pioniergeist zusammen 
mit unseren Partnern um“, erklärt Jörg-Uwe Goldbeck, ge-
schäftsführender Gesellschafter der Goldbeck GmbH. Ne-
ben den Dachflächen werden Photovoltaik-Module auch in 
die Fassade integriert, um das Gebäude mit Energie zu ver-
sorgen. In den Außenanlagen entstehen neue Lebensräume 
für Tiere und Pflanzen – etwa durch Nist- und Fledermaus-
kästen.
Weitere Einsatztrainingszentren werden neben Immendin-
gen in den kommenden Jahren in Beckum, Chemnitz, Ep-
pingen, Garching, Griesheim, Heiligenhaus, Kümmersbruck, 
Neumünster, Königs Wusterhausen sowie in Walsrode er-
richtet.
Kümmersbruck, Beckum, Eppingen und Walsrode sind be-
reits im Bau.
Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) ist das 
zentrale Immobilienunternehmen des Bundes. Es gehört 
zum Geschäftsbereich des Bundesfinanzministeriums und 
handelt nach den modernen Standards der Immobilienwirt-
schaft. Sitz der Zentrale ist Bonn. Aufgabenschwerpunkte 
sind das einheitliche Immobilienmanagement des Bundes, 
Immobilienverwaltung und -verkauf sowie die forst- und na-
turschutzfachliche Betreuung der Geländeliegenschaften. 
Die BImA verfügt zudem über ein großes Angebot an be-
zahlbarem Wohnraum, den sie primär im Rahmen der Woh-
nungsfürsorge Bundesbediensteten zur Verfügung stellt. Die 
Wohnraumoffensive des Bundes unterstützt die Bundesan-
stalt, indem sie nun auch selber baut.
Die BImA deckt den Grundstücks- und Raumbedarf der 
Bundesressorts durch Flächen und Gebäude im eigenen Be-
stand, durch Neubau, Kauf oder Anmietung. Im Anschluss 
stellt sie den Nutzern die Liegenschaften auf der Basis von 
Mietverträgen zur Verfügung. Mit rund 5.100 Dienstliegen-
schaften verwaltet die BImA nahezu alle Dienstliegenschaf-
ten des Bundes, darunter beispielsweise die Verwaltungsge-
bäude der Ministerien und Oberen Bundesbehörden sowie 
die Bundeswehrliegenschaften im Inland.
Goldbeck realisiert zukunftsweisende Immobilien in Europa. 
Das Unternehmen versteht Gebäude als Produkte und bietet 

seinen Kunden alle Leistungen aus einer Hand: vom Design, 
über den Bau, bis zu Serviceleistungen während des Be-
triebs. Mit dem Anspruch „building excellence“ verwirklicht 
das Familienunternehmen Immobilien wirtschaftlich, schnell 
und nachhaltig bei passgenauer Funktionalität.
Goldbeck ist Partner für die mittelständische Wirtschaft und 
Großunternehmen, Investoren, Projektentwickler sowie öf-
fentliche Auftraggeber. Zum Leistungsangebot gehören Lo-
gistik- und Industriehallen, Parkhäuser, Büro- und Schulge-
bäude, Sporthallen, Feuerwehrgebäude und Wohngebäude. 
Revitalisierungen sowie gebäudenahe Serviceleistungen 
vervollständigen das Spektrum. Das Unternehmen reali-
sierte im Geschäftsjahr 2024/25 480 Neubauprojekte und 
87 Revitalisierungen bei einer Gesamtleistung von 6,3 Mrd. 
Euro. Aktuell beschäftigt Goldbeck mehr als 13.000 Mitar-
beitende an über 100 Standorten in ganz Europa.

 
In Immendingen entsteht das elfte Einsatztrainingszentrum 
für den Zoll. Der Blick aus der Vogelperspektive zeigt die 
Entwurfsplanung für das Bauprogramm.�
� Foto: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben

Falschinformationen zum Glasfaserausbau – 
Stellungnahme der Gemeinde Immendingen
In dieser Woche haben die Gemeindeverwaltung vermehrt 
Hinweise erreicht, wonach Vertriebsmitarbeitende der Deut-
schen Telekom im Zuge von Haustürakquise gegenüber 
Bürgerinnen und Bürgern behauptet hätten, der eigenwirt-
schaftliche Glasfaserausbau durch die Deutsche Glasfaser 
sei vom Bürgermeister gestoppt worden und werde nicht 
realisiert.
Hierbei handelt es sich ausdrücklich um eine Falschinfor-
mation.
Die Gemeinde Immendingen stellt klar: Der eigenwirtschaft-
liche Ausbau mit Glasfaser durch die Deutsche Glasfaser 
wird auf Grundlage des bestehenden Kooperationsver-
trages weiterhin in Immendingen, Zimmern und Hattingen 
vorangetrieben. Ziel der Gemeinde bleibt es, neben dem 
geförderten Ausbau auch den eigenwirtschaftlichen Ausbau 
mit Glasfaser zu forcieren, um damit eine zukunftsfähige, 
flächendeckende Glasfaserinfrastruktur in der Gesamtge-
meinde sicherzustellen.
Bürgerinnen und Bürger, die unsicher sind oder Fragen zu 
den Ausbauprojekten haben, können sich jederzeit direkt 
an die Gemeindeverwaltung wenden. Verbindliche Informa-
tionen gibt es ausschließlich über die Gemeinde sowie die 
offiziellen Mitteilungen der Deutschen Glasfaser.

Gärtnergepflegtes Grabfeld  
wird zum „Erinnerungsgarten“.
Seit 2011 hat die Gemeinde gemeinsam mit der Genossen-
schaft Badischer Friedhofsgärtner eG aus Karlsruhe auf dem 
Immendinger Friedhof eine zeitgemäße Bestattungsmög-
lichkeit geschaffen – das Gärtnergepflegte Grabfeld. Das 
Angebot wird seither sehr gut von Angehörigen verstorbener 
Personen angenommen, weshalb bereits mehrere Erweite-
rungen des Grabfeldes umgesetzt wurden. Erst vor einigen 
Wochen wurde ein 6. Feld baulich hergestellt, um weiterhin 
die unterschiedlichen Bestattungsarten, sowohl für Sarg- 
als auch für Urnenbeisetzungen, vorhalten zu können.
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Der Friedhof und somit auch das parkähnlich angelegte 
Gärtnergepflegte Grabfeld sind ein besonderer Ort des Erin-
nerns an Verstorbene. Um die Aktualität dieser Bestattungs-
möglichkeit zu unterstreichen hat sich die Genossenschaft 
Badischer Friedhofsgärtner eG deshalb dazu entschlossen, 
das Gärtnergepflegte Grabfeld in „Erinnerungsgarten“ um-
zubenennen. Die Friedhofsverwaltung der Gemeinde wurde 
von der Genossenschaft hierüber informiert.
An den bisher angebotenen Bestattungsmöglichkeiten im 
Grabfeld und den bereits abgeschlossenen Pflegevereinba-
rungen zwischen den Angehörigen und der Genossenschaft 
ändert sich hierdurch nichts.
Fragen zum „Erinnerungsgarten“ können an die Friedhofs-
verwaltung gerichtet werden, Tel. 07462 24-225, E-Mail: 
info@immendingen.de. Auf der Homepage der Badischen 
Friedhofsgärtner eG finden Sie ebenfalls Informationen: htt-
ps://www.erinnerungsgaerten-baden.de/privatkunden

 
Jüngst wurde der „Erinnerungsgarten“ auf dem Friedhof in 
Immendingen durch ein neues Feld erweitert.�  
� Foto: Gemeinde Immendingen

Donauhallen-Parkplatz gesperrt
Auch im neuen Schuljahr findet eine Radfahrausbildung für 
Schülerinnen und Schüler der Schlossschule statt, die von 
Beamten des Polizeireviers Tuttlingen auf dem Parkplatz der 
Donauhalle in der Bachzimmerer Straße durchgeführt wird. 
Aus diesem Grund muss der Parkplatz an folgenden Tagen 
gesperrt werden:
Jeweils dienstags, 07.10. und 14.10.2025.
Um Beachtung wird gebeten, vielen Dank.

LANDKREIS TUTTLINGEN

Kreistierschutzverein Tuttlingen u.U. e.V.
Dringende Bitte an alle Katzenbesitzer – Lassen Sie Ihre 
Katze vor dem ersten Freigang auf jeden Fall kastrieren; 
besser noch: lassen Sie Ihrer Katze zusätzlich einen Chip 
setzen, dessen Nummer Sie bei Suchregistern wie z. B. 
„Findefix“ oder „Tasso“ zur Registrierung anmelden, damit 
eine schnelle Rückführung möglich ist.
Leider sehen manche Katzenbesitzer die Kastration als „Ein-
griff“ in die Natur. Den Tieren schadet dieser Eingriff nicht, 
im Gegenteil: Er hilft und verhindert großes Leid.
Die Paarung ist bei Katzen keine romantische Angelegen-
heit, sondern dient nur der Fortpflanzung und ist mit Stress 
und Schmerzen verbunden. Eine Kätzin wird bereits mit 6 
Monaten geschlechtsreif und kann pro Jahr 2- bis 3-mal 
Würfe mit bis zu 7 Kätzchen zur Welt bringen. Kätzchen, 
die geboren werden, um elendiglich zu sterben. Wer seine 
Kätzin oder seinen Kater kastrieren lässt, beweist nicht nur 
Verantwortungsbewusstsein, sondern auch echte Tierliebe.

Immer wieder hören wir das veraltete Argument: Katzen 
fangen keine Mäuse mehr. Dem ist nicht so; der Jagdin-
stinkt bleibt auch nach der Kastration erhalten. Kastrierte 
Katzen müssen weniger Zeit und Energie für Revierkämp-
fe, Fortpflanzung und Nachwuchsaufzucht aufbringen, und 
dadurch werden sie eher zu besseren Mäusefängern als un-
kastrierte Katzen.
Außerdem ändert sich durch den Wegfall der Sexualhormo-
ne das Verhalten der Katzen und Kater. Es entstehen weni-
ger Streitigkeiten, dadurch weniger Verletzungen und Krank-
heitsübertragungen. Da kastrierte Katzen nicht mehr auf der 
Suche nach Geschlechtspartnern sind, sinkt auch das Risi-
ko, im Straßenverkehr zu verunglücken. Außerdem kommt 
es bei weiblichen Katzen nicht mehr zur Dauerrolligkeit. Das 
kann das Risiko senken, im späteren Alter Gesäugetumore 
zu entwickeln.
Das Trügerische an der Sache ist: man sieht sie nicht, aber 
trotzdem sind sie da. Erst wenn die Population Überhand 
nimmt und der Nachwuchs gezwungen ist, abzuwandern, 
wird das ganze Ausmaß der Katzenvermehrung deutlich.
Es spricht also alles dafür, dass auch Sie Ihre Katze oder 
Ihren Kater kastrieren lassen.
Das Tierheim Tuttlingen nimmt jedes Jahr mehr als 200 Kat-
zen auf, Tendenz steigend. Unsere Kapazitäten reichen bei 
weitem nicht mehr aus. Auch die finanziellen Mittel, die wir 
aufbringen müssen, um alle aufgefundenen Katzen zu ver-
sorgen, zu kastrieren und zu chippen, steigen inzwischen ins 
Unermessliche.
Bitte übernehmen Sie Verantwortung für Ihre Tiere, gehören 
Sie nicht zu denjenigen, die für das Leid und Elend unserer 
Katzen verantwortlich sind.
Kreistierschutzverein Tuttlingen u.U. e.V.

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrau-
en folgende Veranstaltung an:
Fr., 17.10.2025, 14.00 – 16.30 Uhr: Linedance Folgekurs
Auf vielfachen Wunsch bieten wir gerne diesen Folgekurs 
an, der auch wieder für Neulinge geeignet ist. Linedance 
fördert Koordination und Gleichgewicht und ist Bewegung 
zu passender Musik für jedes Alter. Möglichst glatte Schuhe 
mitbringen. Für Getränke ist gesorgt.
Kursleitung: Isa Brückler
Kosten: 10 € / Gäste 12 €
Wo: Bischof-Moser-Haus, 
Bräunisbergstraße 18, 78532 TUT-Nendingen
Info und Anmeldung bis 11.10.25 bei Elfina Schwarz, 
Tel. 01577 2628030
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de

Landratsamt Tuttlingen - Kreisseniorenrat

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Kreisseniorenrates
Der Kreisseniorenrat Tuttlingen hält seine diesjährigen 
Hauptversammlung am Dienstag, den 21.10.2025 ab. Sie 
beginnt um 15 Uhr im Gesundheitszentrum Klinikum 
Tuttlingen im Speisesaal.
Was ist die elektronische Patientenakte? Welche Auswir-
kungen hat die elektronische Krankenakte. Wie wird die 
elektronische Krankenakte angewandt? Wie sicher ist die 
elektronische Krankenakte? Diese Fragen stellen sich die 
Krankenversicherten.
In der Hauptversammlung wird der Leiter der AOK Tuttlin-
gen Herr Werner Reisbeck zu Fragen um die elektronische 
Krankenakte Stellung beziehen. Alle älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger auch sonstige Interessierte sind herzlich ein-
geladen.
Wir dürfen schon heute darauf aufmerksam machen dass 
der nächste Kreisseniorentag am 08.05.2026 in Gosheim 
stattfinden wird.
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Jahreshauptversammlung des Kreisseniorenrates Tutt-
lingen
Am 21.10.2025
In Tuttlingen, Im Klinikum Tuttlingen, Zeppelinstraße 3, 
Speisesaal
Beginn 15.00 Uhr
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	Begrüßung
2. 	Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	Genehmigung der Tagesordnung
4. 	Grußworte
5. 	Geschäftsberichte
	 - Vorsitzender
	 - Kassenwart
	 - Kassenprüfer
6. 	Aussprache über die Berichte
7. 	Entlastung des Kassenwarts und der Vorstandschaft
8.	 Nachwahlen Kassenwart
9. 	Ehrungen Verabschiedung
10.	Wünsche und Anträge
11.	�Referat: Werner Reisbeck Leiter AOK Kundencenter in 

Tuttlingen „Elektronischen Patientenakte“
12.	Schlusswort
Anträge sind bis spätestens Samstag, den 18.10.2025 an 
den Vorsitzenden Anton Stier, Gehrenstraße 54, 78559 Gos-
heim, einzureichen

Landratsamt Tuttlingen - Landwirtschaftsamt

Udo Braitsch zeigt Malerei aus fünf  
Jahrzehnten im Landratsamt Tuttlingen
Der Künstler Udo Braitsch ist eine feste Größe im Landkreis 
Tuttlingen – als ehemaliger Kunstlehrer, als Kunstförderer 
und vor allem auch als Maler. Eine umfangreiche Schau im 
Landratsamt Tuttlingen gibt einen Einblick in das unermüd-
liche Schaffen eines Malers, der mit seinen Ölgemälden in 
eindrucksvolle, teilweise sogar rätselhafte Spiegelwelten 
entführt.
Anlässlich seines 75. Geburtstages bringt die Ausstellung 
„Udo Braitsch – Malerei aus fünf Jahrzehnten“ Arbeiten aus 
älteren Schaffensperioden mit aktuellen Ölgemälden zu-
sammen. Bekannte und unbekannte Werke fanden den Weg 
in die Schau. Diese werden auf abwechslungsreiche und an 
mancher Stelle faszinierende Art miteinander in Beziehung 
gebracht. Die Ausstellung ist nicht – wie man es vielleicht er-
warten könnte – chronologisch aufgebaut. Vielmehr durch-
mischt Braitsch Werke aus verschiedenen Schaffensphasen. 
Parallelen lassen sich dabei in Form und Motivik entdecken. 
Die Betrachtenden werden zu Spurensucherinnen und -su-
chern. Einfach entschlüsseln lassen sich Braitschs Werke 
allerdings nicht immer. „Seine Werke sind derart vielschich-
tig, dass man manchmal zunächst orientierungslos vor ih-
nen steht. Sie ähneln Suchbildern, in denen sich Details und 
Bedeutungsebenen erst allmählich offenbaren. Doch ge-
rade darin liegt die unstillbare Faszination“, beschreibt die 
Kunsthistorikerin Atessa Sonntag in ihrer Eröffnungsrede 
das Werk des Malers. Oftmals aus dem Alltag bekannte Ge-
genstände, nicht selten sogar selbst spiegelnde Objekte wie 
Gläser oder Vasen positioniert Braitsch vor einer Metallfolie. 
Aus unterschiedlichen Blickwinkeln, zu wechselnden Licht-
verhältnissen und zu verschiedenen Tageszeiten beobach-
tet er das sich wandelnde Erscheinungsbild seiner Gegen-
stände. Diese spiegeln sich, erzeugen neue Formen oder 
spannende Lichtreflexionen, die verzerrte, teils verwirrende 
Bildräume schaffen. Seine malerische Handschrift ist einzig-
artig, wenn auch auf den ersten Blick rätselhaft. Sie entfaltet 
jedoch bei längerer Betrachtung poetische Geschichten, die 
zahlreiche Assoziationen wecken.
„Die Ausstellung würdigt das Schaffen eines Malers, des-
sen einzigartige Bildsprache ihm nicht nur einen festen 
Platz in der Kunstszene verschafft, sondern der auch aktiv 
das künstlerische Leben in Tuttlingen mitgestaltet“, betont 
Landrat Stefan Bär in seinen Begrüßungsworten.
Die Ausstellung ist bis Freitag, 7. November im Landratsamt 
Tuttlingen zu sehen. Begleitet wird die Ausstellung von zwei 

Dialogführungen am 9. und am 30. Oktober 2025, jeweils 
um 17:00 Uhr. Der Maler Udo Braitsch und die Kunsthistori-
kerin Atessa Sonntag bieten einen Rundgang durch die Aus-
stellung. Eine Anmeldung ist erforderlich beim Kreisarchiv 
und Kulturamt unter 07461 926-3109.
Zum Abschluss der Ausstellung seines ehemaligen Kunst-
lehrers präsentiert Prof. Jochen Schorer mit Studierenden 
der Hochschule für Musik Trossingen am 6. November 2025, 
um 19:30 Uhr, ein abwechslungsreiches Programm und er-
öffnet neue Zugänge zur Welt des Schlagwerks.

 
Im Bild (von links): Atessa Sonntag vom Kreisarchiv und Kul-
turamt; Künstler Udo Braitsch und Landrat Stefan Bär bei 
der Eröffnung der Ausstellung von Udo Braitsch im Land-
ratsamt Tuttlingen.� Foto: Landratsamt Tuttlingen

Landratsamt Tuttlingen - Gesundheitsamt

Kostenloser Kochkurs „Preiswert kochen 
entlang der Jahreszeiten“ am 10. Oktober 
2025 von 18:30 bis 21:30 Uhr
Im Kochworkshop „Preiswert kochen entlang der Jahreszei-
ten“ wird gezeigt, wie man aus frischen Zutaten der jewei-
ligen Saison leckere Gerichte kreieren kann und wie köst-
lich preiswertes Kochen sein kann. Denn gutes Essen muss 
nicht teuer sein! Zusätzlich gibt es Tipps zur Planung von 
Mahlzeiten, für den Einkauf und für die Resteverwertung.
Datum:		  Freitag, 10. Oktober 2025, 18:30 – 21:30 Uhr
Ort:			�   Küche T1.03, Erwin-Teufel-Schule, Spaichin-

gen
Kursleitung:	� Angelika Furrer, FORUM Ernährung am Land-

wirtschaftsamt Tuttlingen
Mitzubringen sind zwei Geschirrtücher und Behältnisse für 
Kostproben.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Lebensmittelkosten werden 
auf die Teilnehmenden umgelegt (ca. 12 Euro) und bei der 
Kursleiterin bezahlt.
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen unter 
der Telefonnummer 07461 926-1300 oder per E-Mail an fo-
rum.ernaehrung@landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich.
Weitere Termine auf unserer Homepage FORUM Ernährung: 
https://www.landkreis-tuttlingen.de/FORUM-Ernährung.

Kostenloser Online-Kurs „Essen am Famili-
entisch – Ernährung nach dem 1. Lebensjahr“ 
am 9. Oktober 2025 von 20:00 bis 21:30 Uhr
Der Übergang von Babynahrung zur Familienkost macht 
Spaß und fordert die Kinder heraus, für sie neue und unbe-
kannte Lebensmittel auszuprobieren und sich weiterzuent-
wickeln.
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt in Tuttlin-
gen bietet allen interessierten Eltern die Möglichkeit, von 
zuhause aus mit Hilfe des eigenen digitalen Endgeräts am 
Online-Kurs rund um das Thema Essen und Trinken nach 
dem 1. Lebensjahr teilzunehmen.
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Im Rahmen des Online-Angebots „Essen am Familientisch 
– Ernährung nach dem 1. Lebensjahr“ am Donnerstag, 9. 
Oktober 2025, erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
per Videokonferenz, wie eine kindgerechte Kost aufgebaut 
sein sollte und wie die Umstellung gelingt. Sie haben von 
20:00 bis 21:30 Uhr die Gelegenheit, sich über die Ernäh-
rung im Kleinkindalter zu informieren und offene Fragen zu 
klären.
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen unter 
der Telefonnummer 07461 926-1300 oder per E-Mail an fo-
rum.ernaehrung@landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine besonderen Kennt-
nisse und technischen Voraussetzungen erforderlich. Weite-
re Informationen erhalten Teilnehmende bei der Anmeldung.
Weitere Termine auf unserer Homepage FORUM Ernährung:
https://www.landkreis-tuttlingen.de/FORUM-Ernährung.

Kreisarchiv und Kulturamt  
Landkreis Tuttlingen

Udo Braitsch im Gespräch – Rundgang durch 
die Ausstellung „Udo Braitsch – Malerei“
Gemeinsam mit dem Maler Udo Braitsch und der Kunsthis-
torikerin Atessa Sonntag begeben wir uns auf einen Rund-
gang durch die Ausstellung „Udo Braitsch – Malerei“. Wie 
entstehen seine mehrschichtigen Gemälde eigentlich? Was 
inspiriert den Künstler zu diesen Motiven? Diese und vie-
le weitere Fragen zu Themen und Hintergründen begleiten 
uns und lassen uns nicht nur die Werke, sondern auch den 
Künstler besser kennenlernen.
Termin: Donnerstag, 9. Oktober 2025, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Foyer des Landratsamtes
Anmeldung erforderlich beim Kreisarchiv und Kulturamt: 
07461 926-3109

Exkursion Archäologie im Landkreis  
Tuttlingen: Der Dreifaltigkeitsberg

Freitag, 10. Oktober 2025
Der archäologisch wohl bedeutendste Berg des Landkreises 
– zugleich auch einer der höchsten – ist Ziel einer Exkur-
sion, die sich den dortigen Wällen und Gräben und deren 
Deutung widmet. Dabei stehen auch eher verborgene und 
übersehene Details auf dem Programm, die Landschaft und 
ihre Kleinformen werden zum Lesebuch der Geschichte von 
der Jungsteinzeit bis ins Mittelalter; eine Exkursion mit dem 
Archäologen
und Wallanlagen-Kenner Dr. Christoph Morrissey.
Termin: Freitag, 10. Oktober 2025
Treffpunkte: 14:00 Uhr Landratsamt Tuttlingen/Werderstraße 
(Fahrt in Fahrgemeinschaften), 14:30 Uhr Dreifaltigkeitsberg
Leitung: Dr. Christoph Morrissey und Dr. Hans-Joachim 
Schuster
Ohne Gebühr

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Altes neu erklärt: Das „Zeitmaschinchen“ 
vom Freilichtmuseum Neuhausen ist  
Gewinner des DigAMus Award 2025
In der Kategorie „Zugänglichkeit“ wurde das Freilichtmuse-
um Neuhausen ob Eck für die barrierefreie digitale Anwen-
dung ausgezeichnet.
Neuhausen ob Eck. Am 24. September 2025 wurde in Mainz 
in der Akademie der Wissenschaften und der Literatur zum 
5. Mal der DigAMus Award verliehen. Das Freilichtmuseum 
konkurrierte mit mehr als 90 Bewerbungen um die begehrte 
Auszeichnung und wurde mit dem digitalen „Zeitmaschin-
chen“ in der Kategorie „Zugänglichkeit“ ausgezeichnet. Die 
Idee zum Zeitmaschinchen konnte mit Hilfe des Förderpro-
jektes „Museen im Wandel“ unter der Projektleitung der 
MFG Baden-Württemberg umgesetzt werden.

Mit dem DigAMus Award werden Projekte ausgezeichnet, 
die Museen und Kulturinstitutionen für Besuchende digital 
zugänglich machen. Der Award unterstützt damit insbe-
sondere digitale Innovationen für Zugänglichkeit, Vermitt-
lung und Partizipation erfolgreich einzusetzen. Die Jury, 
bestehend aus Andreas Geis (Leitung Förderung der Stif-
tung für Kunst, Kultur und Geschichte), Holger Simon (Mit-
Initiator NFDI4Culture), Dr. Felicia Sternfeld (Präsidentin 
ICOM Deutschland, Leitung Europäisches Hansemuseum 
Lübeck), Sylvia Willkomm (Geschäftsführerin Deutscher 
Museumsbund) und Kristin Oswald (Redaktion Kulturma-
nagement-Network) lobte die Vielfalt und Innovationskraft 
der Projekte. „Das digitale Vermittlungsangebot macht die 
historischen Gebäude des Freilichtmuseums erlebbar – un-
abhängig davon ob sie diese physisch betreten können“, so 
lautete das Fazit der Jury. In der Laudatio hob Holger Simon 
hervor, dass mit dem Zeitmaschinchen Barrieren abgebaut 
werden. Durch die Angebote in leichter Sprache, Gebärden-
sprache und das Farbkonzept werden Räume geöffnet, die 
für Viele ansonsten verschlossen wären.
„Ich freue mich sehr über die großartige Auszeichnung und 
die Wertschätzung unserer Arbeit“, so Vera Jovic-Burger, die 
derzeit das Museum kommissarisch leitet. „Wir haben im 
Team lange an den Inhalten sowie der Darstellungsform ge-
tüftelt. Die Agentur Erdmännchen & Bär hat mit ihrer Experti-
se und viel Empathie für die Nutzer das Zeitmaschinchen zu 
dem gemacht, was es heute ist.“ Über das Zeitmaschinchen 
können Informationen zu den Museumsgebäuden abgeru-
fen werden - entweder ganz leicht über den QR-Code, wel-
cher an jedem Haus im Museum angebracht ist, oder aber 
direkt über www.zeitmaschinchen.de, unabhängig davon, 
wo man sich befindet. Der Dorfplatz mit Kaufhaus Pfeiffer, 
Schul- und Rathaus, Biehle und Kirche ist fertig und mit Tex-
ten, Bildern und Filmen erfahrbar, die anderen Gebäude sind 
noch in der Entwicklung und sollen bis Ende 2026 ebenfalls 
online zur Verfügung stehen. „Dann gibt es einen komplet-
ten digitalen Museumsguide mit wertvollen Zusatzinformati-
onen rund um das Museum für alle“, lautet das stolze Fazit 
von Vera Jovic-Burger.
Mehr Informationen zum Award, den Kategorien und den 
anderen Gewinnern:
Alle Gewinner: https://digamus-award.de/digamus-
award-2025/gewinner-2025/
Der Award: https://digamus-award.de/
Das Freilichtmuseum hat außer montags täglich von 9 bis 
18 Uhr geöffnet. Kinder bis 10 Jahre haben freien Eintritt. 
Anmeldungen für Führungen und Kurse sind unter info@
freilichtmuseum-neuhausen.de oder 07461 926 3200 oder 
über den Online-Shop des Freilichtmuseums: https://shop.
freilichtmuseum-neuhausen.de/#/start möglich. Tipp: Eine 
Saisonkarte für Erwachsene kostet nur 25 Euro und bietet 
die ganze Saison freien Eintritt an jedem Öffnungstag und 
somit auch an jeder Veranstaltung.
Täglich um 11 und 15 Uhr werden im Museum die mit Was-
serrädern betriebene Hochgangsäge und die Hausmühle 
in Gang gesetzt und von 13 bis 17 Uhr gibt es historische 
Handwerksvorführungen.

Drei Tage Kirbe im Freilichtmuseum  
Neuhausen ob Eck
Großer Bauern- und Jahrmarkt am Wochenende 
3. bis 5. Oktober
Neuhausen ob Eck. Das Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck lädt am Wochenende vom 3. bis 5. Oktober zur gro-
ßen Kirbe. Jeweils von 11 bis 17 Uhr verwandelt sich das 
Museum in einen bunten Marktplatz mit rund 40 Stän-
den, Festzelt, Vorführungen und Mitmach-Programm.
Das schönste und größte Museumsfest im Jahreslauf ist die 
Kirbe, und das kann in diesem Jahr wegen des Feiertags am 
Freitag, 3. Oktober, drei Tage lang gefeiert werden. Und was 
gehört dazu? Ganz klar: Essen, Trinken, Musik und ganz viel 
Unterhaltung. Das alles gibt es drei Tage lang im Freilicht-
museum!
Das Programm zur alten Kirchweih ist bunt und vielfältig: Von 
Freitag bis Sonntag lockt der große Handwerker- und Bau-
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ernmarkt mit rund 40 Ständen. Ob Seifensieder oder Seiler, 
Glasbläser, Textilwaren, gebrannte Mandeln und Magenbrot 
oder der liebevoll gestaltete Gemüsestand - das Angebot 
ist so vielfältig wie spannend. „Ich empfehle große Taschen 
für den Markt“, kommentiert die Veranstaltungsplanerin des 
Museums Marissa Kopp schmunzelnd.
Natürlich ist für das leibliche Wohl auf ganz traditionelle 
Kirbeweise gesorgt. Die obligatorische Schlachtplatte, die 
Museumswurst, Schupfnudeln und mehr gibt es im großen 
Festzelt, umrahmt von festlicher Musik. Die Kaffee-Scheune 
im Schafstall mit Kaffee und Kuchen wird vom Team der Mu-
seumsgaststätte Ochsen betrieben und im Backhaus wer-
den wieder leckere Dünnele gebacken.
Gauklervorführungen, eine Zaubershow und alte Jahrmarkt-
sattraktionen wie Schiffschaukel und Kinderkarussell, Esel-
reiten und das Kasperletheater aus Dotternhausen sorgen 
für Unterhaltung für die ganze Familie. Beliebt ist seit Jahren 
die Zaubershow mit den „Sideshow-Charlatans“, noch nie 
dagewesen ist die Luft-Artistik mit „Danza Furiosa“. Bas-
telangebote und Handwerkervorführungen sowie landwirt-
schaftliche Vorführungen runden das Programm ab. Wer 
dann noch Energie übrig hat, kann sich beim Steinstoßen 
oder Baumklettern versuchen.
Neben diesem täglichen Festprogramm gibt es zusätzlich 
jeden Tag ein besonderes Highlight: Am Freitag kann noch 
einmal die pfiffige Modenschau zum 100-jährigen Jubiläum 
des Kaufhaus Pfeiffer bestaunt werden. Dabei werden origi-
nale Kleider aus dem Kaufhaus-Bestand zur Schau getragen, 
zudem spielt im Schafstall die „Badische Bratwurschtmusig“ 
auf. Am Samstag gibt es für die Kinder zusätzlich den Tier-
Zirkus aus Sauldorf, Drachenbasteln und Mitmach-Zaubern 
mit dem Clown Knöpfle, und am Sonntag ist der Hammellauf 
wie immer die Attraktion, die Musikgruppe „Ghörsturz“ zieht 
musizierend durchs Museum und bringt gute Laune.
Das Museum ist übrigens auch mit einem eigenen Stand 
vertreten: Hier können neben Produkten aus dem Muse-
umsladen bereits Jahreskarten für die neue Museumssaison 
2026 gekauft werden.
An der Kirbe gilt wie immer der normale Museumseintritt, Kin-
der bis einschließlich 10 Jahre sind frei. Alle Infos zum Muse-
um finden sich auf www.freilichtmuseum-neuhausen.de

 
XXL-Kirbe: Vom 3. - 5. Oktober findet im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck die große Museums-Kirbe mit vielerlei 
Attraktionen statt.�
� Foto: Archiv Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

DONAUBERGLAND MARKETING UND
TOURISMUS GMBH

Donaubergland
Premiumweg „Alter Schäferweg“ erneut ausgezeichnet
Eine ganz besondere Ehre wurde aktuell dem Donauwellen-
Premiumweg „Alter Schäferweg“ im Donaubergland und 
den Projektpartnern des Wanderweges zuteil. Im Rahmen 
des diesjährigen „Forum Premiumwege Deutschland“, dem 

Treffen der Betreiber von Premiumwegen in Deutschland, 
das jüngst im Donaubergland stattfand, konnte der Vorsit-
zende des Deutschen Wanderinstitutes, Klaus Erber, Land-
rat Stefan Bär, Bürgermeister Benedikt Buggle, dem SHL 
AG-Vorstandsvorsitzemden Gerd Lehr und seiner Frau so-
wie Donaubergland-Geschäftsführer Walter Knittel die Ur-
kunde für die erneute Auszeichnung des Weges mit dem 
Deutschen Wandersiegel überreichen. Der Premiumweg 
„Alter Schäferweg“ zwischen Mahlstetten und Böttingen auf 
dem Heuberg ist der jüngste der sechs Donauwellen-Pre-
miumwege im Donaubergland. Das Böttinger Unternehmen 
SHL AG ist offizieller Wegepate dieses Premiumweges. Und 
Familie Lehr setzt sich darüber hinaus ganz besonders auch 
persönlich für die Qualitätssicherung und den Service am 
Weg ein.
Premium- und Qualitätswege müssen sich alle drei Jahre ei-
ner anspruchsvollen Prüfung durch die Wanderexperten des 
Deutschen Wanderinstitutes unterziehen. Bewertet werden 
dabei sowohl der Zustand und die nachhaltige Pflege des 
Wegebelages sowie die lückenlose Beschilderung als auch 
die Erlebnisqualität und die Infrastruktur entlang des Weges. 
Damit soll gewährleistet werden, dass die Wege nachhaltig 
gepflegt werden und die Qualität der Wege dauerhaft erhal-
ten bleibt, was nicht immer ganz einfach ist. Bei der Bewer-
tung hat der Wanderweg sogar noch mehr Punkte erhalten 
als bei der Erstzertifizierung. Dass im Laufe der Jahre die 
Qualität nicht nur erhalten, sondern gar gesteigert werden 
kann, und dies sich in der Bewertung der Prüfer nieder-
schlägt, ist keineswegs selbstverständlich.

Tagung der Premiumwegebetreiber
Drei Tage lang war das Donaubergland auf Einladung des 
Deutschen Wanderinstitutes und organisiert von der Donau-
bergland GmbH Schauplatz des diesjährigen „Forum Pre-
miumwege“. Dabei treffen sich alljährlich die Wegebetreiber 
von Premiumwegen aus ganz Deutschland und dieses Mal 
sogar auch aus den Niederlanden zum gemeinsamen Aus-
tausch und zur Fortbildung. Im Mittelpunkt der Tagung im 
Schlossberg-Hotel in Wehingen beschäftigten sich die rund 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer intensiv bei Experten-
vorträgen und in Workshops neben der Qualitätssicherung 
von Wanderwegen und den Trends im Wandertourismus mit 
den Themen KI sowie Nachhaltigkeit im Wandertourismus. 
Eine ausgedehnte Wanderung und Vorstellung des Donau-
wellen-Premiumweges „Eichfelsen-Panorama“ mit Kaffee-
pause und Donauwelle in der Burg Wildenstein sowie ein 
Besuch im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck mit Einkehr 
im „Ochsen“ ergänzten als Praxisteil den intensiven Erfah-
rungsaustausch. Mehr Infos auch unter www.donauberg-
land.de

NATURPARK OBERE DONAU

Veranstaltungen Haus der Natur
Beuron. Donautal im Herbst. Mittwoch, 8. Oktober, 14 Uhr 
(Anmeldung bis 07.10.)
Mit ihrem bunten Herbstlaub setzen die Laubbäume noch 
einmal ein markantes Zeichen, bevor der Winter naht. Viele 
Besucher sprechen von der schönsten Jahreszeit im Donau-
tal. Bei einer circa dreistündigen Rundwanderung am Mitt-
woch, 8. Oktober, ab 14 Uhr, begeben wir uns tief in den 
herbstlichen Wald hinein und genießen den Ausblick auf die 
bunten Wälder und die hell leuchtenden Felsen – welch Kon-
trast zu den grünen Wiesen im Talgrund. Treffpunkt: Park-
platz beim Bahnhof Hausen im Tal; Leitung: Bernd Schneck; 
Gebühr: 5,-- Euro; Anmeldung bis 7. Oktober beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Online-Vortrag „Stachelig und schutzbedürftig – Warum 
der Igel unsere Hilfe braucht“. Mittwoch, 8. Oktober, 18:30 
bis ca. 20 Uhr (Anmeldung bis 06.10.)
Im ländlichen Raum einst überall zahlreich vertreten, ver-
zeichnen die Bestände des Europäischen Igels (Erinaceus 
europaeus) mittlerweile dramatische Rückgänge. Auch 
in unseren heimischen Gärten und Parkanlagen ist dieser 
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Trend sichtbar. Im Jahr 2024 ist der Igel sogar in die inter-
nationale Rote Liste der gefährdeten Arten aufgenommen 
worden. Dr. Anne Berger forscht seit vielen Jahren intensiv 
zu den Gefährdungsfaktoren und erarbeitet mit verschiede-
nen Interessensgruppen verbesserte Schutzmaßnahmen für 
den Igel. Im Online-Vortrag am Mittwoch, 8. Oktober, um 
18:30 bis ca. 20 Uhr, gibt sie einen Überblick zur Biologie, 
Bestandssituation und zu den Gefährdungsfaktoren für den 
Igel und klärt auf, welche wichtige Rolle dabei die Wildtier-
pflegestationen spielen. Leitung: Dr. Anne Berger, IZW Berlin 
und Alisa Klamm, Naturschutzzentrum Obere Donau. Keine 
Gebühr. Anmeldung bis 6. Oktober beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden Ruhe, Gelas-
senheit und Kraft des Waldes in sich aufnehmen. Samstag, 
11. Oktober, 14 bis ca. 17:30 Uhr (Anmeldung bis 09.10.)
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald gehen, ohne 
Eile oder ständige Erreichbarkeit, achtsam werden und zur 
Ruhe kommen, mit allen Sinnen genießen und dabei das Im-
munsystem stärken. Am Samstag, 11. Oktober, von 14 bis 
ca. 17:30 Uhr, tauchen die Teilnehmenden in die Wunderwelt 
des Waldes ein, begegnen der puren Natur mit Geräuschen 
und Gerüchen, werden eins mit der Waldatmosphäre und 
sammeln so individuelle Sinneseindrücke. Sie lassen ge-
nussvoll die Seele baumeln, erfahren zwischendurch spe-
zielle Baum-Erlebnisse, werden selbst kreativ und gestalten 
Natur-Kunst – das ist pure Wald-Wellness. Leitung: Heike 
Rieger, Naturpädagogin; Treffpunkt: Parkplatz an der B313 
zwischen Inzigkofen und Vilsingen; Gebühr: 20,-- Euro; 
Anmeldung bis 9. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Fridingen. Gesundheitswandern im Naturpark. Samstag, 
11. Oktober, 14 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 11. Okto-
ber, um 14 Uhr lernen die Teilnehmenden einfache Körper- 
und freie Atemübungen und eine gezielte Aufmerksamkeit 
kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden mit den 
Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Kör-
perwahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spann-
kraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. 
Unterwegs lädt die Region mit ihren Naturschönheiten und 
herrlichen Ausblicken auf eine faszinierende Naturkulisse 
ein, durch gezielte Naturbetrachtungen die Sinne, das Be-
wusstsein und die Umgebung neu zu beleben. Dauer: ca. 
3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: 
Knopfmacherfelsen; Gebühren: 25,- Euro. Anmeldungen 
und Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, 
Telefon 0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de
Straßberg. Fels und Fluss - Auf und Ab im Schmeiental. 
Sonntag, 12. Oktober, 14 Uhr
Herrliche Ausblicke, schmale Pfade und verwunschene 
Plätze erwarten die Wanderer auf der Tour am Sonntag, 12. 
Oktober, ab 14 Uhr, vom Ufer der Schmeie auf die markan-
ten Felsen hoch über dem Schmeiental. Nach einem Ab-
stecher zu einer versteckten Höhle führt der Weg an der 
Burg Straßberg vorbei auf die Hochfläche. Unterwegs gibt 
es Geschichten über einen Bischof, Schmuggler, Hexen und 
adlige Stiftfräuleins. Wissenswertes aus Geologie und Bo-
tanik und unterhaltsame Spiele für Kinder und Erwachse-
ne sind mit von der Partie. Dauer: 3 bis 4 Stunden (Strecke 
ca. 5 km, Höhenunterschied 200 m). Treffpunkt: Gasthaus 
„Untere Mühle“, Straßberg; Anmeldung und Informationen 
bei Sabine Froemel, Alb-Guide, Telefon 07577/7626, mobil 
0151 53686450.
Leibertingen. Luchstour im Donautal. Sonntag, 12. Okto-
ber, 11 bis ca. 16 Uhr
Die Wanderung am 12. Oktober, ab 11 Uhr, startet am 
Luchs-Infopoint und führt über einen Rundweg, in den er-
lebnispädagogische Elemente eingebaut werden. Nach ei-
nem traumhaften Ausblick ins Donautal findet am Grillplatz 
neben der Burg Wildenstein der Abschluss statt. Strecke: 
4 km, kinderwagentauglich. Bitte Grillgut mitbringen. Treff-
punkt ist der Parkplatz der Burg Wildenstein in Leibertingen. 
Anmeldung und Informationen bei den Naturparkführern 
Frank und Manuela Schatz, Telefon 0176 31072305, frank_
schatz@icloud.com.

Beuron. Farben der Natur – Malen und Zeichnen mit Na-
turfarben. Sonntag, 12. Oktober, 14 bis ca. 16:30 Uhr (An-
meldung bis 09.10.)
Bei einem Workshop am Sonntag, 12. Oktober, von 14 bis 
ca. 16:30 Uhr, beschäftigen wir uns mit der Farbe an sich: 
Warum sind Dinge bunt? Wie nehmen wir sie wahr? War-
um schmücken sich Tiere und Pflanzen in buntem Kleid? 
Pflanzen, Pilze, Erden bieten eine große Palette an Farben, 
die schon in historischer Zeit genutzt wurden. Wo finden wir 
diese Farbstoffe in der Natur und wie können wir sie ver-
wenden? Auf einer Exkursion erschließen wir uns das Phä-
nomen Farbe. Im Anschluss stellen wir aus teils selbst ge-
sammeltem Material eigene Tinten und Aquarellfarben her, 
mit denen wir direkt malen, zeichnen und schreiben können. 
Einfache Farbrezepte zum Nachmachen werden vorgestellt. 
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung und Schuhe, Schür-
ze. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude. Leitung: 
Antje Schnellbächer-Bühler, Dipl. Biologin. Gebühr: 12,-- 
Euro. Anmeldung bis 9. Oktober beim Haus der Natur, Tele-
fon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

STANDESAMTSNACHRICHTEN

Ankündigung des Standesamts
Das Standesamt ist vom 13.10. bis einschließlich 17.10.2025 
(Kalenderwoche 42) aufgrund von Fortbildungsmaßnahmen 
nur eingeschränkt per E-Mail unter
standesamt@immendingen.de erreichbar. 
Um Beachtung wird gebeten. 
Vielen Dank für das Verständnis.

JUBILARE

50 Jahre gemeinsamer Lebensweg
Am Samstag, 04. Oktober 2025, können die Eheleute Rein-
hard und Angelika Heer das Fest ihrer Goldenen Hochzeit 
feiern.

Die Redaktion des Mitteilungsblattes gratuliert dem Jubel-
paar zu seinem Ehrentag, verbunden mit allen guten Wün-
schen für den weiteren Lebensweg.
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SCHULNACHRICHTEN

Hornenbergschule

Einschulung Hornenbergschule
Wir heißen unseren neuen Erstklässler an unserer Schu-
le herzlich willkommen und wünschen ihm viel Freude am 
Lernen, spannende Entdeckungen und viele neue Freund-
schaften.
Wir freuen uns, diesen Weg gemeinsam mit ihm und seinen 
Eltern zu bestreiten.

 
� Foto: Hornenbergschule

Schülermensa

Wochenmenü KW 41
Montag
06.10.2025

Dienstag
07.10.2025

Mittwoch
08.10.2025

Donners-
tag
09.10.2025

Menü 1 Herzhaftes
Rindergu-
lasch in
Soße mit
Nudeln und
Gemüse-
beilage
Karotten-
salat
lakto-
sefrei, 
4,11,12

Bio-Spinat-
knödel
mit
Käsesoße
Salat mit ver-
schiedenen
Salat-Dres-
sings (7,8)
1,4,7,8,11

Fisch`n 
´Chips:
Fischhap-
pen
mit
Pommes 
frites,
Ketchup, 
Remoulade
Joghurt-
Dessert
3,4,7,8,11

Cevapcici
aus Geflü-
gelhack mit
Langkorn-
reis,
brauner 
Rahmsoße
und 
buntem 
Gemüse
Obstsalat
4,7,8,11

Menü 2
vegeta-
risch

Schwäbi-
sche Käse-
spätzle mit
Emmenta-
ler Käse
überba-
cken und 
Röstzwie-
beln
Karotten-
salat
1,4,7,8,11

Muschelnu-
deln
in Gemüse-
bouillon
Pfannkuchen
mit Nuss-
Nougat-Fül-
lung,
Puderzucker
1,4,7,8, 
11,SF2

Spaghetti 
„Napoli"
mit fruchti-
ger Toma-
tensoße,
dazu gerie-
bener
Emmenta-
ler Käse
Joghurt-
Dessert
4,7,8,11

Buchsta-
bennudeln 
in Gemüse-
bouillon
Dampfnu-
deln mit
Vanillesoße
1,4,7,8,11

Wochenmenü KW 42
Montag
13.10.2025

Dienstag
14.10.2025

Mittwoch
15.10.2025

Donnerstag
16.10.2025

Menü 1 Putenge-
schnetzel-
tes
in Rahm-
soße
mit
Salzkartof-
feln,
Gemüse-
beilage
Obst
4,7,8,11

Schlem-
merfilet
mit Kräu-
terauflage,
Langkorn-
reis,
Soße 
„Gärtnerin"
Gurken-
salat
3,4,7, 8,11

Makkaroni-
Auflauf
mit Gouda, 
Emmen-
taler
und Ched-
dar Käse
überba-
cken
Karotten-
salat
4,7,8,11

Rindfleisch-
bällchen
"Köttbullar"
mit Preisel-
beeren
und Spiral-
nudeln
Salat mit 
verschiede-
nen
Salat-Dres-
sings (7,8)
1,4,7,8,11

Menü 2
vegeta-
risch

Tomaten-
cremesup-
pe
Milchreis
mit
roter 
Fruchtgrüt-
ze,
Zimt und 
Zucker
4,7,8,11

Gabelspa-
ghetti
mit
Toma-
tensoße 
„Italia"
dazu gerie-
bener
Emmenta-
ler Käse
Gurken-
salat
laktose-
frei, 4,11

Nudelge-
müsesuppe
Reibeku-
chen
"Hausfrau-
en-Art"
dazu
Apfelmus
laktose-
frei, 1,4,11

Kartoffel-
Gratin
in einer Sah-
nesoße
mit Emmen-
taler Käse
überbacken
Salat mit 
verschiede-
nen
Salat-Dres-
sings (7,8)
4,7,8,11

Alle Änderungen vorbehalten!

Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 €
Essensausgabe im Foyer der Sporthalle: Montag bis 

Donnerstag, von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr

!!Bestellannahme!!
Für alle in der Mensa-Max-App!
oder unter: https://mensahaus.de
Annahmeschluss Mo. – Fr. 18.00 Uhr

Allergeninformationen
1 – Eier 8 – Laktose F – mit Farbstoff
2 – Erdnüsse 9 – Schalenfrüchte A – mit Antioxidati-

onsmittel
3 – Fische 10 – Schwefeldioxid N – mit Nitritpökel-

salz
4 – Gluten 11 – Sellerie FF – mit Formfleisch
5 – Krebstiere 12 – Senf SF2 - Haselnuss
6 – Lupinen 13 – Sesamsamen
7 – Milch 14 – Soja

Volkshochschule
Stadt und Kreis Tuttlingen

VHS - Es sind noch Plätze frei

Das neue VHS-Programm für das Herbst-/ 
Winter-Semester 2025 ist da!
Für folgende Veranstaltungen/Kurse sind noch Plätze 
frei …

Selbstbestimmung durch „Vorsorgende Verfügungen“
Die Referenten informieren Sie über die verschiedenen Mög-
lichkeiten, wie Sie konkret Vorsorge für ein selbstbestimmtes 
Leben bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit treffen können.
Themen sind:
*General- und Vorsorgevollmacht: Sie können im Voraus ei-
ner selbstgewählten Vertrauensperson umfassende Vertre-
tungsmacht erteilen.
*Gesundheitsvollmacht: Sie können im Voraus einer selbst-
gewählten Vertrauensperson für den Bereich der ärztlichen 
Diagnostik und Behandlung eine Vollmacht erteilen.
*Betreuungsverfügung: Sie können im Voraus vorsorglich 
einen von Ihnen gewünschten Betreuer benennen, der vom 
Betreuungsgericht bestellt wird, wenn Sie nicht mehr in der 
Lage sind, Ihre rechtlichen Angelegenheiten selbst zu regeln.
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*Gesetzliche Betreuung: Was bedeutet gesetzliche Betreu-
ung?
*Patientenverfügung: Sie können im Voraus für den Fall der 
Einwilligungsunfähigkeit Ihren Wunsch und Willen dem be-
handelnden Arzt, Ihren Bevollmächtigten, Ihrem rechtlichen 
Betreuer kundtun.
IM10503C: Abendseminar
Donnerstag, 06.11.2025, 19:00-21:00 Uhr
Unteres Schloss, Donaupark Immendingen
Leitung: Mark Löffler, Ulrike Bucher
Gebühr: 6,00 €
Anmeldung erforderlich
In Kooperation mit dem Verein für Betreuung im Land-
kreis Tuttlingen e. V.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Spielend Neues lernen und erleben
Angeleitete Brettspielgruppe von 6 bis 10 Jahren
Brettspiele sind für Kinder weit mehr als nur Unterhaltung. 
Sie haben einen hohen pädagogischen Wert und fördern 
wichtige kognitive, soziale und emotionale Fähigkeiten. 
Die Kursleiterin bietet verschiedene Brettspiele an, die sie 
selbstverständlich auch erklärt, um den Kindern eine vielfäl-
tige Welt voller Abenteuer und Spaß zu zeigen. Ihnen dabei 
zu helfen, neue Fähigkeiten zu erlernen oder sich weiterzu-
entwickeln, geschieht dabei spielend.
IM20002K: für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Ab Donnerstag, 06.11.2025
immer donnerstags, 4-mal in Folge
15:00-17:00 Uhr
Refugium, Schwarzwaldstraße 43, 78194 Immendingen
Kleingruppe
Leitung: Kira Dreher
Gebühr: 47,00 €
In Kooperation mit Refugium Immendingen

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Gemeinsam spielen – angeleiteter Brettspielvormittag
Spiele bieten die Chance, generationenübergreifend und 
generationenverbindend zu wirken.
Einen Tag gemeinsam mit den Enkeln zu verbringen, ist toll, 
vor allem wenn es dabei noch etwas Neues zu lernen gibt 
und Inspirationen für weitere Spieletage gesammelt werden 
können.
Die Kursleiterin zeigt und erklärt euch im Rahmen dieses 
Programms verschiedene altersgerechte Spiele mit unter-
schiedlichen Mechanismen. Es ist bestimmt für jede und 
jeden etwas dabei.
Anstelle eines Großelternteils ist natürlich auch gerne eine 
Tante, ein Onkel, die Mutter oder der Vater eingeladen, das 
Kind ins Refugium zu begleiten, um tolle neue Spiele zu ent-
decken, abseits von altbekannten Klassikern wie Monopoly, 
Mensch ärgere dich nicht, UNO und Dobble u. v. m.
IM20003K: für Kinder von 6 bis 12 Jahren in Begleitung 
eines (Groß-)Elternteils
Donnerstag, 30.10.2025, 09:00-12:00 Uhr
Refugium, Schwarzwaldstraße 43, 78194 Immendingen
Kleingruppe
Leitung: Kira Dreher
Gebühr: 20,00 € pro Kind (Erwachsene sind kostenlos!)
In Kooperation mit Refugium Immendingen

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Grundlagen des Malens
Eigene bildnerische Ideen malerisch und gestalterisch um-
zusetzen, der eigenen Kreativität Raum zu geben, macht 
Freude. Durch die Vermittlung wichtiger Pinsel-, Spachtel- 
und Maltechniken sowie der Feinheiten des Bildaufbaus er-
möglicht der Kursleiter jedem Teilnehmenden, ein individu-
elles Werk zu schaffen. Bitte mitbringen: Pinsel, Acrylfarben, 
Leinwand (30x50 cm) und ein Wasserglas.
IM20516
Ab Mittwoch, 08.10.2025
immer mittwochs, 5-mal in Folge
von 17:00-19:15 Uhr
Schlossschule Jahnstraße 1, Raum 019, 78194 Immendin-
gen
Kleingruppe

Leitung: Ramulf Bellmann, Absolvent der Hochschule der 
Künste Berlin
Gebühr: 61,00 €, Mitglieder: 56,00 €

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Zumba
Zumba ist ein dynamisches Tanz-Fitness-Programm, das 
sich aus leidenschaftlichen und explosiven Rhythmen der 
lateinamerikanischen Musik- und Tanzszene zusammen-
setzt. Dieser Tanz- und Fitness-Trend wurde vom Kolumbia-
ner Beto Perez entwickelt, der als Choreograf für internatio-
nale Pop-Stars tätig ist.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Sportschuhe und Ge-
tränk
IM30211
Ab Mittwoch, 15.10.2025, von 19:00-20:00 Uhr
immer mittwochs, 14-mal in Folge
von 19:15-20:15 Uhr
Sporthalle, Bachzimmerer Str. 25
Leitung: Yvonne Frank
Gebühr: 57,00 €, Mitglieder: 52,00 €

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Formulare zur Anmeldung für die oben genannten Kur-
se und Veranstaltungen finden Sie im Programmheft 
der Volkshochschule, welches auch im Bürgerservice 
erhältlich ist, oder auf unserer Homepage unter www.
immendingen.de/LebeninImmendingen/VHS.

KINDERGARTEN

Katholischer Kindergarten
St. Josef Immendingen

Jubiläen im Kindergarten St. Josef in Immendingen
Am 24. September fand unser erster Planungsmittag in die-
sem Kindergartenjahr statt und erfreulicherweise hatten wir 
schon einen Grund zu feiern: Zwei Kolleginnen hatten ihr 
10-jähriges Dienstjubiläum im kirchlichen Dienst.

 
� Foto: Kiga St. Josef

•	 Alexandra Mateiu-Iancu hat bereits ihre Pia-Ausbildung 
bei uns gemacht, ging anschließend nach Worblingen in 
den Kindergarten St. Sebastian, ehe sie dann wieder zu 
uns als „Sprachfrau“ zurückkam. Momentan ist sie in El-
ternzeit.

•	 Heike Baier arbeitet als pädagogische Fachkraft und 
war schon in einigen Gruppen im Einsatz. Gerade ist sie 
in Gruppe 6 und Gruppe 4 tätig und außerdem ist sie 
noch unsere Sicherheitsbeauftragte.

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für euren wertvol-
len Einsatz bei uns in der Einrichtung.
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Kindertagesstätte Im Donaupark

Aufgepasst mit ADACUS!

 
Zebrastreifen überqueren

Letzte Woche hatten die beiden 
Vorschulgruppen unserer Ein-
richtung Besuch vom ADAC. Die 

Kinder durften an einem Verkehrssicherheitstraining mit 
dem Raben ADACUS teilnehmen. Frau Schütz und ADA-
CUS haben gleich zu Beginn gemeinsam mit den Kindern 
das ADACUS-Lied gesungen. Dann wurde mit den Kindern 
das „richtige“ Verhalten im Straßenverkehr, durch interakti-
ve Übungen und Rollenspiele, am Zebrastreifen und an der 
Fußgängerampel geübt. Den Kindern hat die Verkehrser-
ziehung viel Spaß gemacht. Zum Abschluss hat jedes Kind 
noch eine Verkehrshelden-Urkunde und einen Sticker be-
kommen.

Kindergarten
Sonnenstrahl Ippingen

Kroko und Blue zu Besuch

Kroko und Blue im Kindergarten Sonnenstrahl�  
� Fotos: Claudia Lange
Was für eine Aufregung. Kroko 
kam zu uns in den Kindergarten. 
Welchen Freund brachte er heute 
mit?

Er brachte Blue mit, seinen 
Freund von Planeten Lumi. Er hat-
te ein Loch im Zahn. Kroko erklär-
te Lumi, wie er richtig Zähne putzt 
und welche gesunden Sachen die 
Kinder und Lumi essen und trin-
ken können, damit sie keine Lö-
cher in die Zähne bekommen.

 
Adacus� Fotos: KiTa Im 
Donaupark

 
gesundes Frühstück�

Jedes Kind bekam von Kroko eine Zahnbürste geschenkt 
und die Vorschüler noch einen Aufkleber. Kroko und Blue 
aßen mit uns gemeinsam Frühstück und wir putzten an-
schließend gemeinsam die Zähne. Es fiel uns schwer, die 
beiden wieder gehen zu lassen. Bis zum nächsten Mal! Wir 
freuen uns auf Dich, Kroko.
Ein herzliches Dankeschön an Annette Stärk für die wunder-
bare, kindgerechte Erklärung über Zahnpflege und gesun-
des Essen.

VEREINSMITTEILUNGEN

Elias-Schrenk mobil

Begegnungscafé
Gemütlicher Treff für Alt und Jung bei Kaffee und hausge-
machten Kuchen. Jeden Sonntag von 14:30 - 17:00 Uhr in 
der Tagespflege am Schloss, Schlossplatz 7.

 
Begegnungscafé� Foto: Elias-Schrenk mobil

Pflegeberatung gemäß § 37,3 SGB XI
Jeden Dienstag von 14:00 - 17:00 Uhr wird in unserer Tages-
pflege am Schlossplatz 7 eine Beratung für pflegebedürfti-
ge Menschen und ihre Angehörigen gemäß §37,3 SGB XI 
durch geschulte Fachkräfte angeboten. Kommen Sie ein-
fach während dieser Zeit vorbei oder vereinbaren Sie einen 
Beratungstermin mit unserer Pflegedienstleitung Manuela 
Drogoin unter 07461 9669-72.

Bunter Mittag in der Tagespflege am Schloss
Wollten Sie schon immer mal wissen, wie es in einer Ta-
gespflege zugeht? Dann kommen Sie vorbei, genießen Sie 
Kaffee und hausgemachte Kuchen, genießen Sie die Ge-
sellschaft lieber Menschen, machen Sie auch gerne bei den 
angebotenen Aktivitäten mit und informieren Sie sich über 
sämtliche Leistungen für pflegebedürftige Menschen und 
wie Sie diese finanzieren können.
Auch wenn Sie leicht pflegebedürftig sind, sind Sie herzlich 
ohne Begleitung willkommen. Unsere Pflegefachkräfte küm-
mern sich gerne um Sie. Termin: 14.10. von 14 bis 16:30 
Uhr. Beratung bis 17 Uhr, Schlossplatz 7.

 
Tagespflege Außenansicht� Foto: Elias-Schrenk mobil
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Schwarzwaldverein e.V.
78194 Immendingen

SCHWARZWALD
VEREIN

Für Gipfelstürmer und Griaglwascher und alle anderen 
Natursportfreunde
Achim Mink als euer Wanderführer lädt ein zur herbstli-
chen Entdeckungstour auf der Lauterbacher Hochtalrun-
de am 12. Oktober 2025.
Lauterbach im Schwarzwald. Als Wanderführer auf der Lau-
terbacher Hochtalrunde ist es mir eine besondere Freude, 
am Sonntag, den 12. Oktober 2025, zu einer geführten 
Wanderung auf einer der wohl schönsten „Paradiestouren“ 
des Schwarzwaldes einzuladen.
Der Herbst hüllt das Sulzbachtal, eines der malerischsten 
Hochtäler der Region, in ein goldenes Licht. Die Farben sind 
jetzt am intensivsten und die Luft ist klar und erfrischend – 
die perfekte Zeit für diese aussichtsreiche und mittelschwe-
re Halbtagestour von rund 10,5 Kilometern.
Was erwartet Euch:
• 	� Bilderbuch-Schwarzwaldaussichten: Wir starten am Ge-

dächtnishaus auf dem Fohrenbühl und genießen gleich 
zu Beginn einen herrlichen Weitblick über die Schwarz-
waldhöhen, bei guter Sicht sogar bis zur Schwäbischen 
Alb.

• 	� Historische Schätze: Auf unserem Weg kommen wir an 
historischen Schwarzwaldhäusern wie dem denkmalge-
schützten „Kapfhäusle“ vorbei, das die Geschichte der 
Region lebendig werden lässt.

• 	� Erfrischung am Wegesrand: Die Tour ist bekannt für ihre 
kleinen, urigen Getränkestationen, die zu einer kurzen 
Rast einladen und den regionalen Charme unterstrei-
chen.

• 	� Natur pur: Wir durchqueren idyllische Wald- und Wie-
senpfade, erfahren Wissenswertes über das einzigartige 
Hochtal und können die Ruhe und Weite der Natur tief in 
uns aufnehmen.

Als Ihr Begleiter sorge ich nicht nur für die Orientierung, son-
dern teile auch spannende Geschichten und Einblicke in die 
Natur und Kultur des Schwarzwaldes. Diese Wanderung ist 
ideal für alle, die eine moderate sportliche Herausforderung 
suchen und gleichzeitig die herbstliche Pracht in vollen Zü-
gen genießen möchten.
Details zur Wanderung:
Termin: Sonntag, 12. Oktober 2025 - Startzeit: 9:45 Uhr 
am Rathausvorplatz in Immendingen
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Gedächtnishaus, Fohren-
bühl (Lauterbach)
Strecke: ca. 10,5 km, mittelschwer
Dauer: ca. 3,5 bis 4 Stunden (inkl. Pausen)
Ausrüstung: festes Schuhwerk, dem Wetter angepasste 
Kleidung, Rucksackverpflegung und ausreichend Wasser. 
Einkehr nach Abschluss der Runde möglich.
Anmeldung: Eine verbindliche Anmeldung ist erforder-
lich. Bitte meldet Euch bis zum 10. Oktober 2025 unter 
07462-7662 an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Ich freue mich darauf, Ihnen/Euch dieses besondere Stück 
Schwarzwald zeigen zu dürfen und gemeinsam die Schön-
heit des Lauterbacher Hochtals zu erwandern.

Spannende SWV-Reise in die Vergangenheit
Am letzten Samstag starteten 35 Teilnehmer des SWV 
frohgemut zur von Familie Hiestand organisierten Fahrt ins 
herbstliche Elsaß. Schon beim ersten Stopp in Freiburg 
war es vorbei mit Nieselregen und ein herrlicher Herbsttag 
zog herauf. Bald war das bei Straßburg gelegene, schöne 
12.000-Einwohner-Städtchen Obernai erreicht, das seinen 
alten ursprünglichen Charakter aus seiner Zeit als „Freie 
Reichsstadt“ bewahrt hat. Dort wartete schon ein originelles 
Zügle und startete zu einer einstündigen Fahrt durch den 
Ort mit seinen vielen Fachwerkhäusern und die angrenzen-
den Weinberge. Die anschließende Mittagspause war zeit-
lich reichlich bemessen, damit genügend Zeit für elsäßische 
Gerichte sowie eigene Besichtigungen und Einkäufe blieb.
Das nächste Tagesziel war die bekannte Hochkönigsburg 
bei Sélestat. Diese neuromanische gewaltige Höhenburg 

war in nur acht Jahren Bauzeit ab 1901 wieder erstanden. 
Die Besichtigungstour durch das Labyrinth der Gänge, Trep-
pen und Räume, die vielen Ausstellungsstücke und die wei-
te Aussicht begeisterten die Besucher. Diese eindrucksvolle 
Burg gehört mit einer halben Million Besuchern im Jahr zu 
den beliebtesten Sehenswürdigkeiten Frankreichs.
Schon auf der Hinfahrt versüßte der aus dem Reisekäss-
chen finanzierte „Krabbelsack“ die Fahrzeit. Auch auf der 
abendlichen Heimfahrt durchs Höllental gab es durch eine 
Sachspende von Gloria V. und Christa A. für jeden im Bus 
nochmals eine unerwartete Leckerei. Die Teilnehmer im Alter 
zwischen 7 und 87 freuten sich über den gelungenen Aus-
flug und sind gespannt auf die Ziele im nächsten Jahr.

 
SWV-Vorstand Fredi Prehofer mit seiner Tochter Eva und de-
ren gelungenem Einkauf.� Foto: W.W.Hiestand

Narrenzunft
"Strumpfkugler"
Immendingen e.V.

Rübengeister schnitzen am 18. Oktober 2025
Liebe Kinder,
von 14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr findet das traditionelle Rü-
bengeisterschnitzen im Zunfthaus (Donaustraße 4) statt.
Mitzubringen sind: Kleidung, die schmutzig werden darf, 
Werkzeug, z. B. alter Löffel, um die Rüben auszuhöhlen.
Anmeldung bis 10.10. über das JOI-Programm der Ge-
meinde, Link: https://immendingen.ferienprogramm-
online.de.
Wir freuen uns auf Euch!
Narrenzunft Strumpfkugler

Reservistenkameradschaft
Immendingen

Pionierausbildung der Reservisten
Auch dieses Jahr führten wir wieder eine Pionierausbildung 
im Raum Immendingen - Geisingen durch.
Am frühen Morgen begaben sich die Teilnehmer auf einen 
Orientierungsmarsch über ca. 8 km, an dessen Zielort Kir-
chen-Hausen dann bereitgestellte Schlauchboote zunächst 
aufgepumpt werden mussten, damit die Teilnehmer dann 
ihre Fahrt auf der Donau nach Immendingen durchführen 
konnten.
Im Gegensatz zum vergangenen Jahr führte die Donau er-
heblich mehr Wasser, sodass der Kampf mit dem Donau-
gras dieses Mal ausfiel.
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Auf jeden Fall kamen alle Teilnehmer trocken in Immendin-
gen an.
Nachdem die Schlauchboote an der ehemaligen Panzerfurt 
in Immendingen ausgesetzt und gleich wieder gereinigt und 
verladen wurden, gab es an der Donaublickhütte in kame-
radschaftlicher Runde für alle Teilnehmer noch etwas zwi-
schen die Zähne und zu trinken.

Weiterfahrt nach dem Pegel Kirchen-Hausen� Foto: Tietz

Musikverein Zimmern a. d. Donau

Rückblick - Herbstfest 2025
Auch in diesem Jahr dürfen wir auf ein erfolgreiches Herbst-
fest in der Immendinger Donauhalle zurückblicken. Viele 
Gäste feierten am vergangenen Wochenende mit uns und 
genossen bei musikalischer Unterhaltung die beliebten Spe-
zialitäten aus der Küche.
Ein herzliches „DANKESCHÖN“
•	 an die zahlreichen Besucher aus nah und fern an allen 

drei Festtagen
•	 den fleißigen Helfern vor, während und auch nach dem 

Fest
•	 für die vielen, leckeren Kuchenspenden
•	 den Musikerinnen und Musikern
J. Hirt
Schriftführerin

Landfrauen
Ippingen-Zimmern

Einladung zum Vortrag „doTERRA“
Wir laden alle LandFrauen und Interessierten zu unserem 
Vortrag „doTERRA“ ein. Frau Anschütz, die Referentin des 
Vortrages, möchte uns die Botschaft der hochwertigen 
ätherischen Öle weitergeben und auch zeigen, für was die 
Öle verwendet werden können.
Sie stellt uns die Hausapotheke vor, aber grundsätzlich auch 
über die Gesundheit und die Anwendung der Öle.
Dieser Vortrag findet am Mittwoch, dem 15. Oktober 2025, 
um 19 Uhr in der Lindenberghalle Ippingen statt.
Die Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozi-
alwerks des LandFrauenverbandes Südbaden e. V. durch-
geführt.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Landjugendgruppe Ippingen
im Bund Badischer Landjugend

Erntedank und Motocross 2025
Kreiserntedankfest Weiler
Für alle, die sich für Samstagabend, den 4. Oktober 2025, 
angemeldet haben, mit dem Bus an das Erntedankfest in 
Weiler zu fahren: Treffpunkt ist um 19:45 Uhr am City bzw. 
um 19:50 Uhr in Öfingen an der Bushaltestelle in der Stamm-
straße.
Das Geld bitte passend am Samstagabend mitbringen. An 
alle U18-Jährigen: Bitte denkt an den originalen BBL-Mut-
tizettel!
Am Sonntag, dem 5. Oktober 2025, treffen wir uns dann um 
10:15 Uhr am City, um gemeinsam mit den Autos nach Wei-
ler zum Umzug zu fahren. Wir würden uns wieder freuen, die 
ein oder anderen bekannten Gesichter an der Umzugsstre-
cke zu sehen.
Da wir wieder einige neue Mitglieder in unserem Verein be-
grüßen durften und wir wieder mit einer großen Gruppe am 
Erntedankumzug mitlaufen möchten, hier noch einmal ein 
Trachtenaufruf. Wer zu Hause noch eine Tracht hat und am 
Erntedanksonntag nicht mitlaufen kann, bitte melden, so-
dass wir unsere jungen Mitglieder mit den Trachten ausstat-
ten können. Bitte einfach kurz bei einem Vorstandschafts-
mitglied melden.
Aufbau Motocross
Wir starten mit dem Aufbau für das diesjährige Motocross-
fest am Samstag, dem 4. Oktober 2025. Treffpunkt ist um 
08:30 Uhr an der Motocrossstrecke. Weitere Termine wer-
den in der WhatsApp-Gruppe bekannt gegeben. Wir hoffen 
auf viele fleißige Helfer.

Motocrossfest 2025

� Plakat: Laju Ippingen

Auch dieses Jahr bewirten wir das Motocrossfest in Ippin-
gen, welches am 11. und 12. Oktober 2025 stattfindet. Wir, 
sowie der MC Ippingen, freuen uns über viele Zuschauer an 
der Strecke und Besucher im Festzelt. Am Samstagabend 
findet ab 20:00 Uhr die legendäre Renndisco mit DJ, Bar-
betrieb u. v. m. im Zelt statt. Auch hier freuen wir uns über 
viele Gäste!
Die Vorstandschaft
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Frauengemeinschaft Hattingen

Rosenkranzandacht
Zur Rosenkranzandacht am Dienstag, 7. Oktober 2025, 
um 18 Uhr laden wir herzlich ein.

Erinnerung
Am Samstag, 11. Oktober 2025, findet im Pfarrheim der 
Auffrischungskurs in Erste Hilfe statt. Wir beginnen um 14 
Uhr, Dauer ca. 4 Stunden.
Die Kursleiterin, Marina Butschle, zeigt uns, wie es möglich 
ist, mit einfachsten Handgriffen Menschenleben zu retten 
und wie wir in solchen Situationen besonnen und ruhig blei-
ben.
In verschiedenen Notfallsituationen ist es wichtig zu wissen, 
was zu tun ist. Ersthelfer*innen kann es nicht genug geben!
Wir freuen uns auf euch.
Das Vorstandsteam

Seniorenclub
Hattingen
"Spätlese"

Einladung zum Seniorennachmittag
Wie bereits beim Ausflug an den Bodensee mitgeteilt, findet 
unser nächster Seniorentreff am Mittwoch, dem 8. Okto-
ber, um 14.00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Hattingen statt. 
Dazu laden wir alle Mitglieder und Freunde der „Spätlese“ 
Hattingen recht herzlich ein.
Ausflugsrückblick: Trotz kühlem und regnerischem Wet-
ter machten wir uns mit nahezu voll besetztem Bus auf den 
Weg nach Stein am Rhein. Nach einem 2-stündigen Aufent-
halt (ohne Regen) gings mit dem Schiff zur Insel Reichenau. 
Nach der Mittagspause erwartete uns bei herrlichem Son-
nenschein die Gästeführerin zu einer interessanten und in-
formationsreichen Inselrundfahrt. Mit einer Führung in der 
Kirche St. Georg und einer Kaffeepause endete der schöne 
Seniorenausflug.

 
Rundfahrtstop am höchsten Punkt der Insel�
� Foto: Seniorenclub

Frauentreff 
Kirchen-Hausen/Hintschingen

Einladung zur Andacht in Hintschingen
Liebe Frauen,
zu einer Andacht am Montag, den 06.10.2025, um 18.30 Uhr 
mit anschließendem Umtrunk auf dem Kirchenplatz, möch-
ten wir euch herzlich einladen.
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft!

SPORTNACHRICHTEN

SV 1920 TuS
Immendingen e.V.

Fußballnachrichten

Aktive
1. Mannschaft
SV Grafenhausen – SV TuS Immendingen � 3:1 (1:0)
Kreisliga A
In der ersten Halbzeit fand man gut ins Spiel und man konn-
te sich die ein oder andere Torchance herausspielen, aber 
leider kein Tor erzielen.
Grafenhausen machte aus dem Nichts den 1:0-Führungs-
treffer.
Der Start in die zweite Halbzeit lief wiederum sehr gut, wir 
erspielten uns wieder gute Torchancen und bestimmten das 
Spiel. Der Lohn dafür war ein super herausgespielter Angriff 
zum 1:1. Torschütze war Marius Diesmar. Leider waren es 
dann zwei individuelle Fehler, die Grafenhausen eiskalt nutz-
te und noch zwei weitere Treffer erzielte.
Trotz eines guten Auswärtsspieles nehmen wir nichts aus 
Grafenhausen mit. Köpfe hoch und weiter, Männer.
Unsere Torschützen: Marius Diesmar (63. Min.)

2. Mannschaft
SV Grafenhausen 2 – SV TuS Immendingen 2�  2:5 (1:2)
Kreisliga B
Die Siegesserie geht weiter. Unsere Zweite holte den 6. Sieg 
im 6. Spiel.
Es war ein hart umkämpftes Spiel, in dem sich unsere Zwei-
te lange schwer tat. Aber dennoch konnten sie, am Ende, 
einen ungefährdeten Sieg mit nach Hause nehmen.
Klasse Leistung, Männer, weiter so!
Unsere Torschützen: Bedirhan Cetin (20. Min.), Marco 
Kopp (42. Min.), Dennis Martin 70. Min., 85. Min.), Noel 
Stutz (90. Min.)

Die nächsten Spiele
Samstag 04.10.2025
SV TuS Immendingen – SG Kirchen-Hausen
Kreisliga A
17:00 Uhr
SV TuS Immendingen – SG Kirchen-Hausen
Kreisliga B
15:15 Uhr

Jugend
SG Oberes Bregtal – A-Jugend�  1:2
Kreisliga
B-Jugend – SG Schönwald � 6:0
Kreisliga
SG Hondingen – C-Jugend�  0:0
Kreisliga
SG Mundelfingen 2 – D‑Jugend � 1:4
Bezirksliga
DJK Villingen – D Jugend � 7:0
Bezirkspokal
E1 Jugend – SG Löffingen 2 � 10:10
SG Riedöschingen – E1-Jugend � 4:18
FV Marbach – E1-Jugend � 3:24
SV Fützen – E2-Jugend � 14:5
E2-Jugend – FC 08 Villingen�  4:42
E2-Jugend – DFK Villingen 1�  3:31
Bezirksturnier

Die nächsten Spiele
Samstag 04.10.2025
A-Jugend – FV7DJK St. Georgen
Kreisliga
13:00 Uhr
SG Oberes Bregtal – B-Jugend
Kreisliga
16:00 Uhr
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SSC Donaueschingen 2 – C1-Jugend
Kreisliga
16:15 Uhr
C2-Jugend – TuS Bonndorf 2
Kreisklasse
12:30 Uhr
SG Riedböhringen – D-Jugend
Bezirksliga
11:00 Uhr
E1-Jugend
Bezirksturnier in Bad Dürrheim
Ab 11:30 Uhr
E2-Jugend
Bezirksturnier in Titisee-Neustadt
Ab 13:00 Uhr
Dienstag, 07.10.2025
FV Möhringen – C1-Jugend
Bezirkspokal
18:30 Uhr
Wir wünschen unseren Mannschaften viel Erfolg.
Weitere Fußballinformationen unter:
www.svimmendingen.de

IM

MENDINGEN e.V
.

19 62
KEGELSPORTCLUB

KSC Immendingen e.V.

2. Spieltag Saison 2025/26
Der 2. Spieltag verlief mit zwei Siegen und zwei Niederla-
gen eher ausgeglichen. Sehr unglücklich und äußerst knapp 
verloren die Frauen ihr zweites Bundesligaspiel. Die 2. Män-
nermannschaft musste unverrichteter Dinge wegen eines 
Bahndefekts wieder aus Neustadt abreisen.
KSC Frauen 1 – KRC Kipfenberg � 2:6 (3375: 3387)
Ein Krimi bis zur letzten Kugel lieferten sich unsere Frau-
en gegen die Mannschaft aus Kipfenberg. Der Vorsatz vom 
letzten Wochenende, einiges gutzumachen, wurde von 
der ersten Kugel umgesetzt. Aber auch die Startspielerin-
nen von Kipfenberg legten furios los. So lag man nach der 
Startpaarung trotz des super Ergebnisses von Silke mit 574 
Holz nach Mannschaftspunkten mit 0:2 zurück. Die Spielerin 
neben ihr spielte nämlich mit 635 Holz Bahnrekord. In der 
Mittelpaarung gestaltete sich das Spiel wieder offen. Nicole 
spielte einen weiteren 600er, dies gelang jedoch der Kipfen-
bergerin neben Daniela auch. Dies bedeutete jedoch für das 
Schlusspaar nur noch wenig Rückstand. Am Ende fehlten 
dann nur noch 12 Holz, um ein Unentschieden oder sogar 
noch den ersten Sieg zu erzielen. Mit 3375 Holz spielten un-
sere Frauen einen neuen Mannschaftsrekord und das lässt 
für die nächsten Spiele weiter hoffen.
Kegler Holzzahl SP MP
Silke Schuler 574 0:4 0
Doris Kraft 509 1:3 0
Daniela Eiche 574 1,5:2,5 0
Nicole Speck 601 4:0 1
Heike Herzog 560 2:2 1
Christine König 557 2:2 0

Hrv. Schwenningen/Schramberg – KSC Männer 1�  
�  3:5 (3253:3321)
Einen weiteren guten Auftritt legten die Männer in Rottweil 
gegen die Kroaten aus Schwenningen/ Schramberg hin. 
Nach dem Startpaar lag man auch hier mit 0:2 Punkten hin-
ten. Im Mittelpaar konnte aber wieder einiges gutgemacht 
werden und so stand der Schlusspaarung alles offen. Mit 
613 Holz überzeugte aber vor allem wieder einmal Denis. 
So ging das Spiel zum Schluss noch recht eindeutig an den 
KSC. So darf man am 2. Spieltag die Tabellenspitze einneh-
men.
Kegler Holzzahl SP MP
Max Schlesinger 519 1:3 0
Markus Egle 547 2:2 0
Manuel Kehm 527 3:1 1

Markus Großmann 562 3:1 1
Andreas Bauer 553 2:2 0
Denis Kovacic 613 3:1 1

SKC Titisee-Hinterzarten X1 – KSC Männer 2 Spiel ab-
gesagt!!
Das Spiel der 2. Männermannschaft musste leider wegen ei-
nes Bahndefekts in Hölzlebruck abgesagt werden. Das Spiel 
wird an einem neuen Termin gespielt werden.

KSC X 1 – TG Schura X1 � 7:1 (3099:2970)
In ihrem ersten Spiel lieferte die 3. 
Mannschaft einen bärenstarken 
Auftritt ab. Viele persönliche Best-
leistungen wurden erzielt. Gleich 
zu Beginn spielt Karl Heinz mit 507 
Holz eines seiner besten Spiele. 
Zum Punkt reichte es leider nicht. 
Den erzielte Lukas. Aber dann kam 
es noch besser. Christina spiel-
te mit 584 Holz Bestleistung und 
auch Sofia holte mit 506 Holz ih-
ren Punkt. Im Schlusspaar glänzte 
Ronja mit 545 Holz. 
So ging das Spiel mit 7:1 an den 
KSC.
Kegler Holzzahl SP MP
Karl Heinz Reichle 507 1:3 0
Lukas Egle 467 2,5:1,5 1
Christina Eiche 584 3:1 1
Sofia Kovacic 506 2:2 1
Rosi Ohnemus 490 2:2 1
Ronja Rotzler 545 4:0 1

ESV Rottweil X1 – KSC X2 � 6:0 (1945:1665)
Ein ungleiches Duell fand in Rottweil statt. Unsere 4 Jug-
endspieler waren an diesem Tag mit den Bahnen und ihren 
Gegnern leicht überfordert. Einzig Bruno konnte seine Leis-
tung von 431 Holz, im Vergleich zu den letzten Ergebnissen, 
gut steigern.
Kegler Holzzahl SP MP
Bruno Schmidt 431 2:2 0
Kevin Bauer 387 1:3 0
Jennifer Bauer 410 0:4 0
Adrian Münzer 437 0:4 0

Vorschau 3. Spieltag
Am 3. Spieltag kommt es zu folgenden Begegnungen:
Heimspiele in der Hauserei
Samstag, 04.10.2025, um 10.30 Uhr
KSC Mixed 2 – ESV Rottweil X2
Am Wochenende geht es wieder gegen Rottweil. Diesmal 
sollten die Duelle gegen die Jugendspieler des ESV offener 
gestaltet werden können.

Samstag, 04.10.2025, um 16.00 Uhr
KSC Männer 1 – Kf.Unterkirnach 1
Nach zwei gewonnenen Spielen gilt man zuhause wohl 
als Favorit. Unterkirnach konnte bisher nur mit einem Un-
entschieden punkten. Jedoch darf man zu keiner Zeit eine 
Mannschaft unterschätzen.

Sonntag, 05.10.2025, um 10.30 Uhr (verlegt von Sams-
tag!!!)
KSC Männer 2 – Post SV St. Georgen M1
Auf Wunsch des Gegners wurde das Spiel auf Sonntag 
verlegt. Hier gilt es, die unfreiwillige Pause vom letzten Wo-
chenende gut zu kompensieren.
Auswärtsspiele
Samstag, 04.10.2025, um 10.00 Uhr
KSC Mixed 1 – SKV Bonndorf X2
Samstagmorgen 10.00 Uhr in Rottweil! Mal sehen, wer 
diese frühe Startzeit besser verkraften kann J…

 
�Foto: KSC Immendingen
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Sonntag, 05.10.2025, um 13.00 Uhr
SG BW/GH Plankstadt 1 – KSC Frauen 1
Plankstadt startete mit zwei Siegen in die Saison. Sie sind 
schon viele Jahre in der 2. Bundesliga und sehr erfahren. 
Es wird sicher sehr schwer sein, hier etwas mitzunehmen. 
Die SG Plankstadt spielt in Schwetzingen (liegt in der Nähe 
von Heidelberg) und so haben die Frauen mit 230 km wieder 
eine weite Auswärtsfahrt vor sich.

Tennisclub Immendingen e.V.

Liebe Tennisfreunde!
Abschlussfest der Hobbyspieler
Am vergangenen Mittwoch trafen sich alle drei Gruppen, die 
von Gabi trainiert werden, zum Abschlussfest des Sommer-
trainings. Gabi trainiert montags und mittwochs 1 Anfän-
gergruppe, 1 Fortgeschrittenengruppe und 1 Hobbygruppe. 
Da sie die nächsten 3 Monate das Training aussetzt, haben 
die drei Gruppierungen sich zu einer gemütlichen Runde 
zusammengefunden und ihre Fortschritte gefeiert. Eines 
scheint dabei klar: Im nächsten Frühjahr wollen alle wieder 
dabei sein. Prima! Wir freuen uns.
Eure Vorstandschaft

Abschlussfest der Hobbyspieler

Moto-Cross-Freunde
Ippingen e.V.

45. Clubsport-Motocross-Rennen in Ippingen am 
11./12.10.2025
Liebe Leserinnen und Leser,
am Wochenende vom 11. bis 12. Oktober 2025 steht wie-
der das alljährliche Motocross-Rennen am Himmelberg in 
Ippingen an.
Hierbei treten Fahrer in 15 verschiedenen Klassen von 50 
ccm bis 500 ccm Motocross-Maschinen gegeneinander an.
Spannung pur heißt es vor allem am Sonntag, denn dort 
geht es um den berüchtigten Wanderpokal im Supercup.
Wer hier den Pokal dreimal in Folge gewinnt, darf diesen 
behalten.
Also kommen Sie vorbei und genießen Sie die Faszination 
am Rennsport, hautnah in Ippingen.
Samstag geht es um 8.15 Uhr mit den ersten Trainings los 
und endet um ca. 16.30 Uhr.
Sonntag ist das erste Training um 8.15 Uhr und der Renntag 
endet gegen ca. 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und begrüßen Sie recht herz-
lich mit einer Rennwurst und einem Kaltgetränk am Himmel-
berg bei uns, dem MCF Ippingen e. V.

Der MCF Ippingen fleißig beim Training in Bräunlingen 
� Foto: Swen Lauber

Sportliche Grüße
MCF Ippingen e. V.

Sportverein Hattingen
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Öffnungszeiten Clubheim
Freitag:	 20:00 Uhr
Samstag:	15:00 Uhr
Sonntag: 	10:00 Uhr

Vorschau:

Bezirksliga Bodensee
8. Spieltag
Samstag, 04.10.2025
SV Orsingen-Nenzingen – Hattinger SV 16:00 Uhr
Sportpark Orsingen-Nenzingen, Orsinger Str. 42, 
78359 Orsingen-Nenzingen

Kreisliga C Staffel 2
6. Spieltag
Samstag, 04.10.2025
SG Zoznegg/Winterspüren/Hohenfels-Sentenhart II – 
Hattinger SV II 16:00 Uhr
Sportplatz Lichtberg Winterspüren, Am Lichtberg, 
78333 Stockach

D-Junioren Bezirksliga 6
3. Spieltag
Samstag, 04.10.2025
SG Hattingen – SV Meßkirch 12:30 Uhr
Sportplatz Möhringen

D-Junioren Bezirksliga 12
3. Spieltag
Samstag, 04.10.2025
SV Gailingen II – SG Hattingen II 11:00 Uhr
Grenzlandsportplatz Randegg, Grenzlandstr., 78244 Gott-
madingen

Erste Mannschaft
Bezirksliga Bodensee
7. Spieltag
FC Uhldingen - Hattinger SV � 1:3 (0:1)
Dem HSV gelang am vergangenen Sonntag endlich der lan-
gersehnte erste Sieg nach der Bezirksliga Rückkehr.
Die Anfangsphase gestalteten beide Mannschaften offen. In 
der 5. Minute hatten die Hausherren die erste Torchance, 
die HSV-Torwart Sebastian Knittel zur Ecke abwehren konn-
te. Kurz darauf scheiterte der durchgelaufene Luis Letzgus 
vor dem Heimtorwart. Nach einem Querpass von Ahmet 
Samardzic traf Ibrahim Kaynar in der 15. Minute aus 22 Me-
tern sehenswert zur 0:1 Führung. Wenig später war der Ab-
schluss von Razvan Radu nicht präzise genug. In der 30. 
Minute ging ein Kopfball von Anil Bagci nach einer Kopfball-
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verlängerung von Razvan Radu knapp neben den Pfosten.
Nach der Pause verpasste Anil Bagci freistehend den Tref-
fer zum 0:2. In der 57. Minute ging ein Schuss von Ibrahim 
Kaynar über das Tor. Nach einer Flanke von Spielertrainer 
Florin Tirca erhöhte Razvan Radu per Kopf auf 0:2. Einen 
Schuss von Anil Bagci konnte der Heimtorwart in der 81. 
Minute gerade noch zur Ecke klären. Christian Rottler voll-
endete einen gut gespielten Konter mit einem Schuss ins 
lange Eck zum 0:3. Die Heimelf verkürzte kurz vor dem Ende 
der Partie noch auf 1:3.
Tore: 0:1 (15.) Ibrahim Kaynar, 0:2 (61.) Razvan Radu, 0:3 
(87.) Christian Rottler, 1:3 (90.) Gresser
Bes. Vorkommnis: 81. Gelb-rote Karte HSV
Schiedsrichter: Gökhan Koz (Weingarten)
Es spielten: Sebastian Knittel, Luis Letzgus, Samet As-
lankilic, Fatih Verep, Florin Tirca, Matthias Gaßner, Ibrahim 
Kaynar, Christian Rottler, Ahmet Samardzic ab 89. Simon 
Flemming, Anil Bagci ab 90+4. Felix Schmid, Razvan Radu 
ab 90+1. Philipp Gaßner

Junioren
D-Junioren Bezirksliga 6
2. Spieltag
JFV Singen VI – SG Hattingen � 2:5 (1:4)
D-Junioren Bezirksliga 12
2. Spieltag
SG Hattingen II – SV Volkertshausen II � 1:6 (0:2)

G-Junioren Spieltag in Ludwigshafen
Am vergangenen Samstag fand der erste Spieltag der Herb-
strunde für unsere jüngsten Jungs und Mädels in Ludwigs-
hafen statt. Trotz des herbstlichen Wetters war es ein rund-
um gelungener Auftakt. Die Kinder gingen mit viel Freude, 
Begeisterung und Ehrgeiz in die Partien und zeigten große 
Einsatzbereitschaft und Teamgeist. In den insgesamt vier 
Partien konnten die Kinder ihr erlerntes Können aus den 
Trainingseinheiten gut umsetzen. Das Team hat zahlreiche 
Unterstützung von den mitgereisten Eltern sowie Oma und 
Opas erhalten. Insgesamt war der Spieltag ein erfolgreicher 
Start, der Lust auf mehr macht und die Vorfreude auf die 
kommenden Wochen weckt.

 
� Foto: A. Schmid

Die Jungs und Mädels trainieren immer freitags um 17 Uhr 
auf dem Sportplatz. Alle fußballinteressierten Kinder ab 
dem Jahrgang 2019 sind herzlich willkommen und dürfen 
jederzeit mittrainieren.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Seelsorgeeinheit St. Sebastian  
Immendingen-Möhringen

Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen
Tel.: 07462 6289
E-Mail-Adresse:
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.kath-immendingen-moehringen.de
Bankverbindung: 
Sparkasse Engen-Gottmadingen
IBAN: DE97 6925 1445 0005 1050 10
SWIFT-BIC: SOLADES1ENG

Seelsorgeteam:
Axel Maier, Pfarrer
maier@kath-immendingen-moehringen.de	
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Immendingen
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de	
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Möhringen
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de	
Tel.: 07462 269382

Sekretärinnen:
Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag 		    8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag 		 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch 	   8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag 	 15:30 Uhr - 18:30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Möhringen
Dienstag 		   8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Mittwoch 	 15:30 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag 		    8:30 Uhr - 11:30 Uhr

Redaktion des Mitteilungsblattes
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt 
bis 	 Dienstag, 10:00 Uhr, 
an 		 info@kath-immendingen-moehringen.de.

Bitte bestellen Sie Messgedenken 3 Wochen  
vor dem gewünschten Datum.

Wallfahrtsausflug  
der Möhringer Lindenberggebetsmänner
Am frühen Morgen des 11. September machten sich die 
Möhringer Lindenberggebetsmänner mit Freunden aus der 
Umgebung mit ihren Frauen auf zu ihrem Wallfahrtsausflug. 
Nach der Begrüßung und dem Morgenlob im Bus sind wir 
nach etwa 2-stündiger Fahrt durch den Schwarzwald an 
unserem Ziel Hofweier in der Seelsorgeeinheit Schutterwald 
angekommen.
Nach dem Aufstieg zur St. Galluskirche versammelten sich 
die 40 Pilgerinnen und Pilger zum geplanten Gottesdienst 
mit Pfarrer Maier, Pfarrer Denoke und Pater Jegani. Herr Pa-
ter Jegani, der über drei Jahre in Möhringen wirkte und die 
Lindenbergbeter in den Gottesdiensten betreute, war sicht-
lich erfreut über den Besuch der Möhringer Pilger in seiner 
jetzigen Wirkungsstätte.
Hanspeter Schwenninger führte nach dem Gottesdienst 
die Pilger durch die 1763 erbaute sehenswerte, reich ge-
schmückte und beeindruckende barocke St. Galluskirche. 
Bei der Renovation von 1970 und 1971 erhielten alle Altäre 
in die ursprünglichen geschwungenen Rahmen neue Bilder 
von Reinhard Dassler.
Sie lösten in der Gemeinde ein geteiltes Echo aus. Im Zen-
trum des Hochaltargemäldes steht Gallus mit der Heiligen 
Schrift in der Hand, umgeben von „Menschen von heute“. 

 
Foto: www.

kath-immendingen-
moehringen.de

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Im Bild des linken Seitenaltars ruht sich Maria mit ihrem Kind 
in einer Uferlandschaft voll wüster Gegenstände auf einer 
zufällig am Weg stehenden Kiste aus. Das Bild des rechten 
Seitenaltars zeigt Josef in moderner Kleidung bei der Zim-
mermannsarbeit.
Gestärkt nach dem Mittagessen und nach manchen netten 
Gesprächen mit Herrn Pater Jegani führte uns der Weg zur 
Dorotheenhütte in Wolfach, wo wir einiges Wissenswertes 
über die Glasbläserkunst erfahren konnten.
Nach einer kurzen Dankandacht in der wunderschönen 
Schlosskapelle in Wolfach durfte die Reisegruppe mit vielen 
Eindrücken gestärkt, dann wohlbehalten wieder am Abend 
in Möhringen eintreffen. Mit dem herzlichen Dank an alle 
Reiseteilnehmer und den geistlichen Begleitern, Pfarrer Mai-
er und Pfarrer Denoke, ging eine wunderschöne Wallfahrt 
zu Ende.

 
� Fotos: Herr Werner

Auf geht’s – Pfarreiratswahl 2025
Hinweise zur Briefwahl-Angebot des Pfarrbüros Immendin-
gen für die SE St. Sebastian
Wenn Sie per Briefwahl wählen möchten, können Sie Ihren 
„Antrag für einen Briefwahlschein“, den Sie mit der Wahl-
benachrichtigung erhalten, ausgefüllt und unterschrieben im 
Pfarrbüro in Immendingen abgeben.
Von dort werden die Anträge gesammelt an den Wahlvor-
stand der Kirchengemeinde Hl. Dreifaltigkeit Donaueschin-
gen gesendet.
Bitte beachten Sie, dass Ihr Antrag für einen Briefwahlschein 
bis spätestens 8. Oktober 2025 um 11.00 Uhr im Pfarrbüro 
Immendingen angekommen sein muss.
Ihre Briefwahlunterlagen erhalten Sie dann vom dortigen 
Büro. Kreuzen Sie dazu bitte an:
•	 sollen an obige Anschrift gesandt werden
Dieses Angebot machen Ihnen die Pfarrbüros, weil eine Be-
antragung online entgegen der gemachten Aussagen nicht 
möglich ist.

Tag der Ewigen Anbetung am 11.10.25 in Möhringen – 
Offen für alle Gemeinden
In bewährter Tradition werden wir in diesem Jahr am Sams-
tag, den 11.10., in der Möhringer Pfarrkirche wieder den so-
genannten Tag der Ewigen Anbetung begehen. Das heißt, 
Jesus wird in der Heiligen Hostie in der Monstranz zur An-
betung gezeigt. Wir geben unserem Herrn, der in unserer 
Mitte gegenwärtig ist, die Ehre, verweilen vor ihm in Stille, 
kommen bei ihm zur Ruhe und sprechen mit ihm über das, 
was uns bewegt. Über das Jahr verteilt gibt es in den meis-
ten Pfarreien des Erzbistums Freiburg einen solchen Tag, 
der besonders dazu genutzt werden soll, Jesus in der Hei-
ligen Hostie aufzusuchen und in den Anliegen von Kirche 
und Welt zu ihm zu beten. Wir beginnen um 16.00 Uhr, hal-
ten incl. Rosenkranz Anbetungszeit bis 18.30 Uhr und feiern 
dann zum Abschluss die hl. Messe. Die ganze Seelsorgeein-
heit ist zur Beteiligung herzlich eingeladen.
gez. A. Maier, Pfr.
Verteilung und Gestaltung der Betstunden wie folgt:
16:00 Uhr – 					�     Feierliche Eröffnung. 
Im Anschluss: 				    Betstunde kfd und Frauen 
								        bis 17:00 Uhr
17:00 Uhr – 18:00 Uhr: 	� Lindenberggebetsgruppe 
								        und Männer
18:00 Uhr – 18:30 Uhr: 	 Rosenkranz
18:30 Uhr 					     Hl. Messe zum Abschluss

Wir sind nicht auf der Erde,
um ein Museum zu hüten,
sondern um einen blühenden Garten
voller Leben zu pflegen.
Johannes XXIII., 1881-1963
(Quelle: Liturgiekalender St. Benno)

Vorankündigung St. Gallus-Fest in Zimmern
Am Sonntag 26.10. feiern wir um 10:00 Uhr in Zimmern 
das Kirchenpatronat des Hl. Gallus. Wie in unserem Pfarrge-
meinderat schon vor längerem beschlossen soll es bei be-
sonderen gottesdienstlichen Ereignissen keine zusätzlichen 
parallelen Gottesdienste mehr in unserer Seelsorgeeinheit 
geben, um feierliche und besonders gestaltete Gottesdiens-
te auch entsprechend zu würdigen und die Möglichkeit zur 
Teilnahme anzubieten. Daher ergeht schon heute die herzli-
che Einladung zur Mitfeier des Zimmerer Patroziniums. Bitte 
Sonderzeit beachten!

Tauftermine in unserer Seelsorgeeinheit
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung.
Sonntag, 09.11.25	 11:45 Uhr		 Immendingen
Samstag, 15.11.25	 17:00 Uhr		 Hattingen
Sonntag, 16.11.25	 11:45 Uhr		 Möhringen
Samstag, 06.12.25	 17:00 Uhr		 Zimmern
Sonntag, 14.12.25	 11:45 Uhr		 Möhringen

Wochenendgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sa., 04.10. Immendingen 18.30 Uhr Vorabendmesse
So., 05.10. Eßlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 

zu Erntedank
Ippingen 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

zu Erntedank
Zimmern 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

zu Erntedank

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul
Immendingen

Sa., 04.10.25	
18.30	 Vorabendmesse
		�  wir beten für verst. Angehörige d. Familien Lehmann-

Keller und für Niklas und Robin - Hubert Rapp - Anna 
und Josef Grieninger u. verst. Angehörige

Mi., 08.10.25	
9.00	 Eucharistiefeier und Anbetung
Fr., 10.10.25	
18.30	 Wort-Gottes-Feier
		  Abend der Versöhnung der Firmjugendlichen.
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Kath. öffentliche Bücherei Immendingen
Öffnungszeiten:
Montag, 		  16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 	 16.30 bis 18.30 Uhr
Es wurden neue Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher 
und Romane zur Ausleihe angeschafft.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kontakt: 07462/6766

Kath. Pfarrgemeinde St. Gallus
Zimmern

So., 05.10.25  Erntedankfest  27. Sonntag im Jahreskreis
10.30	 Wort-Gottes-Feier zu Erntedank.
		�  Herzliche Einladung an ALLE, ein Erntekörbchen zur 

Segnung mitzubringen!

Öffnungszeiten der Kirche St. Gallus in Zimmern
Die Kirche ist am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen 
jeweils von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

Wortgottesfeier an Erntedank
Am Sonntag, 5. Oktober, 10.30 Uhr, feiern wir Erntedank. 
Alle sind eingeladen, Erntekörbchen mitzubringen. Die Ern-
tegaben werden gesegnet und der Gottesdienst ist mit und 
besonders für Familien gestaltet.

Hinweise zum St. Gallus-Fest und zum Gräberbesuch  
in Zimmern
Aufgrund der Firmung am 19.10. in unserer Seelsorgeeinheit 
und der Pfarreiratswahl können wir unseren Kirchenpatron 
nicht wie gewohnt am dritten Sonntag im Oktober feiern. Mit 
einer Woche Verschiebung wird es aber dann am 26.10. um 
10:00 Uhr so weit sein: Herzliche Einladung zu Feier unseres 
Zimmerer Kirchenpatrons St. Gallus, bitte Sonderzeit beach-
ten! Da wir das Patrozinium somit am letzten Sonntag vor 
Allerheiligen feiern, wird auch der Gräberbesuch in Zimmern 
um eine Woche verschoben! Er ist dann am Sa., 01.11.25, 
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Zimmern. Zum Mitbeten 
und Mitsingen bitte ein eigenes Gotteslob mitbringen.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bartholomäus
Mauenheim

Fr., 10.10.25	
17.00	 Rosenkranz
So., 12.10.25	 28. Sonntag im Jahreskreis	
10.30	 Eucharistiefeier zu Erntedank.
		  Wir beten für Rita und Wilhelm Heizmann.
		�  Herzliche Einladung an ALLE, ein Erntekörbchen zur 

Segnung mitzubringen.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Theopont und Synesius
Hattingen

Di., 07.10.25	
18.00	 Rosenkranzandacht mit der Frauengemeinschaft
Fr., 10.10.25	
10.00	 Eucharistiefeier
So., 12.10.25	 28. Sonntag im Jahreskreis	
9.00	 Eucharistiefeier
		  wir beten für Friede Scherer, Lina Muscheler
		  bestellt von der Frauengemeinschaft Hattingen

Kath. öffentliche Bücherei Hattingen
Öffnungszeiten:
dienstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Euer Büchereiteam Beate und Rita

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska
Ippingen

So., 05.10.25  Erntedankfest  27. Sonntag im Jahreskreis
10.30	 Eucharistiefeier zu Erntedank.
		  Wir beten für Joachim Nold u. verst. Angehörige.
		�  Herzliche Einladung an ALLE, ein Erntekörbchen zur 

Segnung mitzubringen!
18.30	 Rosenkranz
Sa., 11.10.25	
14.00	 Trauung des Brautpaares 
		  Richard und Miriam Schlautek geb. Butschle
So., 12.10.25	 28. Sonntag im Jahreskreis	
18.30	 Rosenkranz

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden:
Miriam Schlautek geb. Butschle und Richard Schlautek

Freude über erneute Spende für die St. Priska-Kirche
Von Neuem erhielten wir im Pfarrbüro in Immendingen eine 
sehr großzügige Spende von 500,- Euro für die St. Priska-
Kirche in Ippingen. Da der/die Spender/-in anonym ist, ist 
uns ein persönliches Dankeschön nicht möglich. Ich hoffe 
aber, dass der/die Spender/-in das Mitteilungsblatt abon-
niert hat und hier nun dies lesen kann: Von Herzen DANKE 
und Vergelt’s Gott für Ihre großzügige Gabe, mit der Sie uns 
sehr überrascht haben und über welche wir uns sehr freuen! 
Sie wird für die St. Priska Kirche verwendet und kommt der 
Innenrenovierung zugute! Es freut mich sehr, dass immer 
wieder Menschen ihre Bereitschaft zum Helfen und zur fi-
nanziellen Unterstützung zum Ausdruck bringen! Jede Gabe 
zählt und ist immer gut angelegt!
gez. Axel Maier, Pfr.

Kath. Pfarrgemeinde St. Andreas Möhringen

Do., 09.10.25	
18.00	 Rosenkranz
18.30	 Männermesse
		  wir beten für Pfr. Bruno Hettich
Sa., 11.10.25	
16.00	 Tag der Ewigen Anbetung
		�  Feierliche Aussetzung des Allerheiligsten zum Beginn 

des Tages der Ewigen Anbetung. Anschl. Betstunde 
der Frauen bis 17:00 Uhr.

17.00	� Tag der Ewigen Anbetung 
		  Betstunde der Männer bis 18:00 Uhr.
18.00	 Rosenkranz
18.30	 Eucharistiefeier zum Abschluss der Ewigen Anbetung
So., 12.10.25	 28. Sonntag im Jahreskreis	
10.30	 Eucharistiefeier zu Erntedank
		�  wir beten für Cilli und Albrecht Schletterer - Verst. der 

Fam. Klink und Alois Beller - Verstorbene Eltern und 
verstorbene Angehörige

18.00	 Rosenkranz

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Eßlingen

So., 05.10.25  Erntedankfest  27. Sonntag im Jahreskreis
9.00	 Eucharistiefeier zu Erntedank.
		�  Wir beten für Herbert Mattes und verst. Angehörige - 

Jahrtagstiftung Franz Fuchs II und Angehörige

Kath. Pfarrgemeinde St. Wendelin  
Hintschingen

Katholische Kirchengemeinde Kirchtal-Donau  
– St. Wendelin, Hintschingen
Freitag, 3. Oktober 2025  
– Freitag der 26. Woche im Jahreskreis
14:00 Uhr 	 Kirchen-Hausen
				�    Trauung von Lina und Christian Aschmann 
				    mit Tauffeier des Kindes Emma



Nummer 40
Donnerstag, 02. Oktober 2025 21
Sonntag, 5. Oktober 2025 – 27. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr 	 Kirchen-Hausen
				    Wort-Gottes-Feier
Montag, 6. Oktober 2025 – Montag der 27. Woche im 
Jahreskreis
18:30 Uhr 	 Kirchen-Hausen
				�    Andacht vom Frauentreff Kirchen-Hausen mit 

anschließendem Umtrunk auf dem Kirchenplatz
Dienstag, 7. Oktober 2025 – Unsere liebe Frau vom 
Rosenkranz
18:30 Uhr 	 Kirchen-Hausen
				    Hl. Messe
Sonntag, 12. Oktober 2025 – 28. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr 	 Kirchen-Hausen
				�    Hl. Messe für die Gemeinde und Arnold u. 

Anna Huber, Maria Engesser; Klemens El-
sässer; Rosa u. Mathä Zahn u. verst. Angeh.; 
Hedy u. Siegfried Schlenker u. verst. Angeh.; 
Artur u. Roman Jud u. Angeh. Speidel-Jud; Sil-
via Federle u. verst. Angeh.; Mathä Schelling u. 
verst. Angeh.; Anna Luise Stadelmann u. verst. 
Angeh.

St. Marien Kirchen-Hausen
Aufgrund der Änderung des Religionsunterrichtes von Herrn 
Pfarrer Buhl von Dienstag auf Mittwoch, hat sich leider auch 
für die Gottesdienste am Mittwochabend eine Änderung er-
geben.
Diese Gottesdienste finden ab dem 7. Oktober am Diens-
tag um 18:30 Uhr statt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis und laden herzlich 
ein, die Abendmessen unter der Woche zu besuchen.

Evangelische Kirchengemeinde
Immendingen "Versöhnungskirche"

Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrerin: Kim Ajna Adchayan
Tel. 01746522910
E-Mail: Kim-Ajna.Adchayan@elkw.de
Internet: www.immendingen-evangelisch.de
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderats:
Heike Averhage, Tel.: 07462 8081
Kirchenpflege:
Sabine Heise, Tel.: 07463 9918640
E-Mail: Pfarramt.Immendingen@elkw.de
Gemeindebüro Immendingen:
78194 Immendingen, Schwarzwaldstraße 1
Sekretärin: 	 Andrea Vöckt, Tel.: 07462 1308, 
				    Fax: 07462 945066
				    E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de
Öffnungszeiten: Donnerstag, 16:00 – 18:00 Uhr
Internet: www.immendingen-evangelisch.de
Gemeindebüro: 78187 Geisingen, Reckenbachstraße 4
Sekretärin: Andrea Vöckt, Tel. 07704 260
E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag u. Donnerstag, 09:00 – 11:30 Uhr
Internet: www.markuskirche-geisingen.de

Wochenspruch: 
„Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen 

ihre Speise zur rechten Zeit.“
Psalm 145,15

Samstag, den 04. Oktober 2025
14.00 Uhr 	� Abgabe der Erntegaben in der Versöhnungs-

kirche.
				    Wir danken für Ihre Spende.
Sonntag, den 05. Oktober 2025 – Erntedankfest
09.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl und Vorstel-

lung der Konfirmanden in der Versöhnungs-
kirche in Immendingen.

				    Pfarrerin Kim Adchayan
				�    Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie 

alle herzlich zum Gemeindefest mit Weiß-

wurst-Frühstück in unser Gemeindezent-
rum unterhalb der Versöhnungskirche ein-
geladen.

Mittwoch, den 08. Oktober 2025
15.00 Uhr 	� Konfirmandenunterricht im Gemeindezen-

trum unterhalb der Versöhnungskirche in 
Immendingen. Ende 16.00 Uhr.

Donnerstag, den 09. Oktober 2025
15.00 Uhr	 Ökumenischer Seniorennachmittag
				�    Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 

den 09. Oktober 2025, um 15 Uhr statt. Zu-
erst verwöhnen wir Sie mit Kaffee und Kuchen. 
Danach steht der Nachmittag unter dem Motto 
„Herbst“. Dazu gibt es Rätsel, Geschichten 
und Gedichte.

				    Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
				    Ihr Seniorenkreis-Team

INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Blinden- und Sehbehindertenstiftung Südbaden
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Blinden- und Sehbehindertenstiftung Südbaden infor-
miert über Seh- und Lesehilfen in Lörrach.
Der nächste Termin, an dem Einzel-
beratungen stattfinden können, ist
Donnerstag, 02.10.2025 in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 14.30 Uhr.
die Blinden- und Sehbehinderten-
stiftung Südbaden informiert über 
den Einsatz von Lupen, Monoku-
largläsern und elektronischen Le-
segeräten. Diese Hilfsmittel sind für 
Personen geeignet, die mit einer her-
kömmlichen Brille keine optimalen 
Ergebnisse erzielen können.
Darüber hinaus informiert die Stif-
tung auch über weitere Hilfsmittel, 
die für sehbehinderte und auch für 
blinde Menschen geeignet sind.
Unser Informations- und auch unser 
Beratungsangebot können Sie gerne in Anspruch nehmen.
Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin unter Telefon (Frei-
burg) 0761 36122.
Wir freuen uns auf einen persönlichen Kontakt und grüßen 
Sie freundlich als
Blinden- und Sehbehindertenstiftung Südbaden
Beratungsstelle Lörrach bei der
Fritz-Berger-Stiftung
Chesterplatz 9
79539 Lörrach

Der Feiertag auf CAMPUS GALLI:  
Sonderführung und Eintopf
Aus welchem Holz baue ich am besten ein Rad und wie 
viele Tierarten leben eigentlich auf einer Eiche? In der Son-
derführung „Vielfalt im Wald, Vielfalt im Handwerk“ be-
kommen Sie am Freitag, 3. Oktober einen Einblick, wie eng 
Handwerk und Natur miteinander verbunden sind. Sie ler-
nen verschiedene Arten von Bäumen und Sträuchern ken-
nen, erfahren welche Eigenschaften ihr Holz hat und was 
sich besonders gut daraus herstellen lässt. Doch nicht nur 
im Handwerk hat jedes Holz seinen Nutzen, auch in der Na-
tur hat jede Holzart ihre Bedeutung im Ökosystem und ist 
Lebensgrundlage anderer.
Beginn: 	 14:30 Uhr, 
Dauer: 	 ca. 90 Minuten, 
Preis: 	 7 Euro p. P. zzgl. zum Eintritt
Außerdem gibt es am 3. Oktober und an den darauffolgen-
den Wochenenden bei der Gastronomie am Marktplatz Ein-
topf vom CAMPUS GALLI Schaf.
Weitere Infos und Tickets auf www.campus-galli.de

 
Blinden- und Seh-
behindertenstiftung 
Südbaden
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Die nächsten Themenwochenenden auf CAMPUS GALLI:
11./12.10.: Feder & Farbe
25./26.10.: Licht ohne Strom

 
CAMPUS GALLI

TheaterBahnhof  
Mühlheim
Selber auf der Bühne stehen? 
Geht! Bei uns im TheaterBahn-
hof! Willst Du ausprobieren?
Bei den TheaterKidz (ab 8 Jahre) Vorkenntnisse sind su-
per, aber nicht erforderlich. Aber auch erfahrene Kinder 
kommen auf ihre Kosten.
Was machen wir da? Ganz viel Theaterspiele, Wahrneh-
mungsübungen, darstellerischen Aufgaben - und so tasten 
wir uns an die große „Theaterwelt“ heran. Und proben The-
ater-Szenen. Wir treffen uns einmal monatlich, freitags von 
14:30 - 16:30 Uhr. Und zum Abschluss (Juli 2026) gibt es 
eine spannende Aufführung!
Im Theater Club „The Special-Ones“ (ab 13 Jahre) als 
Nerd-Zicke - Katastrophen-Junkie - Drama-Queen - Oder… 
Life-Hero - Luxus-Chica – Genius - Oder…? Find raus, wer 
Du sein willst und zeig’s uns! Just be it! Wechselbad der Ge-
fühle, Höhenflüge – Abstürze, Chill-Modus oder Challenge 
... Oder…? Alles ist möglich im Theater. Just do it. Lerne 
mit uns die Kunst des Schauspielerei. Wir zeigen Tipps, 
Tricks, Hintertürchen, Eselsbrücken und Strategien, wie du 
im Theater gut performst. Schminken und coole Frisuren ge-
hören natürlich dazu. So wächst du über dich hinaus. Wir 
treffen uns einmal monatlich, samstags von 10:00 - 13:00 
Uhr. Auch hier gibt es zum Abschluss (Juli 2026) eine coole 
Aufführung!
Termine 2025 TheaterKidz: 
10. Oktober, 14. November, 5. Dezember
Termine 2025 The Special-Ones 
11. Oktober, 15. November
Termine 2026 für beide Kurse unter https://theater-sep-
tember.de/de/theater-bahnhof/Workshops-2025.pdf
Fragen und Anmeldung unter: 
0171 805 88 69, service@theater-bahnhof.de
Wir freuen uns auf Euch!

Gottesdienste  
in der Autobahnkapelle  
im Hegau

Oktober
Freitag, 03. Oktober, Nationalfeiertag I 16.00 Uhr
Literarisch-musikalische Andacht am Nationalfeiertag
Mit meinem Gott überspringe ich Mauern oder:
Die Würde des Menschen ist unantastbar
Mitwirkende: Musikerinnen und Musiker des Hegau-Gym-
nasiums Singen unter der Leitung von Gabriele Haunz; Edu-
ard Ludigs & kath. Pfarrer Gebhart Reichert
Kollekte für Caritas International – für dringende medizini-
sche Ausrüstung und Lebensmittel für die Menschen in der 
Ukraine und Gaza

 
Foto: TheaterBahnhof Mühlheim

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienste in der Autobahnkapelle im Hegau   
 

Oktober   
Freitag, 03. Oktober Nationalfeiertag  I 16.00 Uhr 
Literarisch-musikalische Andacht am Nationalfeiertag  
Mit meinem Gott überspringe ich Mauern oder: 
Die Würde des Menschen ist unantastbar 
Mitwirkende: Musikerinnen und Musiker des Hegau-Gymnasium Singen unter der 
Leitung von Gabriele Haunz;  Eduard Ludigs   & kath. Pfarrer Gebhart Reichert 
 
Kollekte für Caritas International- für dringende medizinische Ausrüstung und 
Lebensmittel für die Menschen in der Ukraine und Gaza 
 
 
Sonntag, 05. Oktober  I 11.00 Uhr –Erntedank 
Eucharistiefeier 
Verantwortlich:  kath. Pfarrer Gebhart Reichert und  Eheleute Sauter Servaes  
Musikalische Gestaltung: Franz Meister  
Bitte ein Körbchen mit Erntegaben zur Segnung mitbringen! 
 
 
Donnerstag, 09. Oktober I 19.00 Uhr  
Gottesdienst der Alt-Katholischen Gemeinde Singen 
 
 
Sonntag, 12. Oktober I 11.00 Uhr  
Ökumenischer Gottesdienst 
Verantwortlich:  Ingrid Schwörer 
Musikalische Gestaltung: Eheleute Napel, Singen 
 
 

Sonntag, 05. Oktober I 11.00 Uhr – Erntedank
Eucharistiefeier
Verantwortlich: 
kath. Pfarrer Gebhart Reichert und Eheleute Sauter Servaes
Musikalische Gestaltung: Franz Meister
Bitte ein Körbchen mit Erntegaben zur Segnung mitbringen!
Donnerstag, 09. Oktober I 19.00 Uhr
Gottesdienst der Alt-Katholischen Gemeinde Singen
Sonntag, 12. Oktober I 11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Verantwortlich: Ingrid Schwörer
Musikalische Gestaltung: Eheleute Napel, Singen

Wir laden herzlich ein ! 

Mit meinem Gott  
überspringe ich Mauern 
Die Würde des Menschen ist unantastbar 

Literarisch - musikalische  
Andacht  

I am Nationalfeiertag 3. Okt. 2025  
I 16.00 Uhr  I Emmauskapelle 

 
Mitwirkende: Musikerinnen und Musiker des Hegau-Gymnasiums Singen  

unter der Leitung von Gabriele Haunz;  
Eduard Ludigs & kath. Pfarrer Gebhard Reichert  

 
Hinweis: Kollekte für Caritas International - für dringende medizinische Ausrüstung 

und Lebensmittel für die Menschen in der Ukraine  und in Gaza  
 

 
� Plakat: Autobahnkapelle Hegau

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.


